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Aufrufe Sommations
Es wird vermisst: Versicherungsbrief Fr. 675. Pfandprotokoll

Sevelen D, Nr. 204, d. d. 5. Januar 1883, letzter Schuldner: Mich. Staub,- sei.,
Winkel, Sevelen; letzter Gläubigor: Heinrich Engler, sei., Kirchgasse, Sevelen.
Der Titel ist verloren gegangen und ist abbezahlt. Der - allfällige Inhaber :

dieses Titels hat bis spätestens 30. November 1932 denselben dem
unterzeichneten Amte vorzuweisen, ansonst nach Umfluss dieser Frist die Amortisation

vorgenommen wird. (W 5041)

Azmoos, den 14. Noveniber 1931.

Bezirksgerichtspräsidiuni Werdenberg.

Der Versicherungsbrief von Fr.' 600, d. d. Eschenbaeh 3. Oktober 1871,
Bd. IV, Nr. 453, Seite 274, ursprünglicher Schuldner: Balthasar Oberholzer,
Küfer, Bürg, Esehenbach; heutiger Schuldner: Gottfried Küster sei. Erben,
Bürg; ursprünglicher Gläubiger: Xaver Oertig, Delg, Eschenbach; heutiger
Gläubiger: Kaspar Güntensperger, - Bodenholz, Eschenbach, wird vermisst.

Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, den Titel bis zum 30. Januar
1933 bei unterzeichnetem Amt vorzuweisen, ansonst er als kraftlos erklärt
wird.' ' (W 33)

Schmerikon, den 14. Januar 1932.

Bezirksgerichtspräsidium vom See.

Der allfällige Inhaber der vermissten Lebensversicherungspolize
NB 50/22274 für Fr. 5000 des Schweizerischen Lebensversicherungsvercins,
Basel, für Franz Joseph Marbach, von Gunzwil (Luzern), datiert 19. April
1920, fällig werdend beim Tode des Versicherten, spätestens am 1. April
1942, wird aufgefordert, diesen Titel binnen 6 Monaten von heute an auf der
Kanzlei des Gerichtes vorzulegen. Nach nutzlosem Ablauf der Frist würde der
Titel als kraftlos erklärt werden. (W 3981)

' Z ü r i e h den 15. September 1931.
Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,

' - Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Widerrufe Révocations
Il est porté ä la connaissance des tiers intéressés que les 5 obligations

au porteur do fr. 1000 chacune, intérêt 4% % des Usines Electriques Olten-
Aarburg S. A., 1931, n05 29064 à 29068, avec coupons semestriels au 31
décembre 1931 et suivants, égarées et qui ont fait l'objet do notre sommation
du 11 décembre 1931; ont été retrouvées. La dite sommation publiée dans
la Feuille officielle suisse -du commerce des 14 décembro 1931, n° 291,
page 2665, 21 décembre 1931,- n» 297, page 2729, 28 décembro 1931, n° 301,
page 2777, est dès lors annulée. (W '32)

Courtelary, le 14 janvier 1932.
Le président du Tribunal:

Jacot.

Handelsregister Registre dn commerce Registro di commereio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Ziirich Zuricb Zurigo
Restaurant. 1932. 8. Januar. Inhaber der Firma Ottavio

Gallinacci, in Zürich 4, ist Ottavio Gallinueei, italienischer. Staatsangehöriger, in
Zürich 4. Reslaurationsbc.trieb. Neufrankengasse 18.

Corsctsfabrikation usw. 9. Januar. Inhaberin der Firma
Katharina Nägeli, in Zürich 4, ist Katharina Nägeli geb. Hechcnleitner, von
Zürich, in Zürich 4. Dic Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin:
Heinrich Nägeli-Hcchcnleitner. Corsctsfabrikation und Massgesehäft. Bade-
nerstrasse 119.

Landwirtschaftliehe Masehinen. 9. Januar. Inhaber der Firma
Albert Angst, in Winterthur, ist Albert Angst-Obscr, von Wil (Zürich), in
Winterthur. Zwischen dem Inhaber und dessen Ehefrau Zäzilia geb. Obser
besteht vertragliche Gütertrennung. Vertretungen in landwirtschaftlichen
Maschinen. Wülflingerstrasse 157.

Mass- und Konfektionsgeschäft. 9. Januar. Inhaber der Firma
Ernst Wäschle, in Dietikon, ist Karl Ernst Wäschlc, von Thalwil, in Dietikon.
Mass- und Konfektionsgeschäft. Bahnhofstrasse 12.
V Lehranstalt für Damcngarderobe. ' 9. Januar. Inhaber der
Finna Albert Friedmann, jun., in Zürich 6, ist Albert Fricdmaiin-Deisscnber-
gcr, von Zürieh, in Ziirich 6. Fach- und Zusclmcide-Lchranstalt fiir
Damengarderobe, Mass-Schnitlmustcr und Massatclicr. Weinbergstrasse 31.

..Küferei, Weinhandlung. 11. Januar'. Inhaber der Firma Othmar
Biedermann, in Wintertliur 1, ist Othmar Biedermann,' von Winterthur, in
Winterthur 1. Küferei und Weinhandlung. Ebnctslrassc 3.

Drogen, Kolonialwaren. 11. Januar.. Inhaberin der Firma Frau
Ida Brunner, iri Oerlikon, ist. Wwe. Ida Brunner geb. Bosshard, von Oerlikon,
in Oerlikon. Drogen- und Kolonialwaren-Versand. Neudorfstrassc 16.

Chemische Holzbeizcrci. 11. Januar. Inhaber der Firma Paul
Gsell, in Zürich 3, ist Paul Gscll-Grünig, von Villmergen (Aargau), in Züricli 3.

Chemische Hojzbcizcrci. Pappelstrasse 20.

Korsett-Massgeschäft. 11. Januar. Inhaberin der Firma Olga
Hügin, in Zürich 6, ist Olga Hügin gesch. Ruoff, von Ziirich, in Zürich 6.

Korsett-Massgeschäf t. Culmannstrasse 1.

Wäsche, Kleider usw. 11. Januar. Inhaber der Firma Albert
Keller, in Winterthur 1, ist Albert Keller,' von Wald (Ziirich), in Winterthur.
Handel in Herren- und Damenwäsche, Kleider, Haushaltungswäsehc. Wart-
strässe 28.

Corsets, Bandagen usw. 11. Januar. Inhaber der Firma Albert
Rütsche, in Winterthur 1, ist Albert Rütsche, von Kirchherg (St. Gallen), in
Winterthur 1. Fabrikation von und Handel in Corsets und Gummi cn gros;
Bandagen und Fusstützen nach Mass. Wülflingerstrasse 35.

Restaurant. 11. Januar. Inhaber der Firm« E"1'' Schondorff, iu
{Zürich 4, ist Ëmjl Schondorff, von Zürich, in Zürich 4. Restaurationsbc-
trieb. Müllerstrasse 31, z. Kutsclicrhallc. ' "...

Radio, Waren aller Art. 11. Januar. Erich Ferdinand Simon,
und Emil Simon, beide von Rorsehach (St. Gallen), in Zürich 2, haben unter
der Firma E. Simon & Co., in Züricli 2, eine Kollcklivgcscllschal't eingegangen,
welche am 1. Januar 1932 ihren Anfang nahm. Handel in Radio und Uebernahme

von Vertretungen in Waren aller Art. Sceslrassc 336.

Buehdruekerei. 11. Januar. Dic Firma A. Markwalder, in Zürich 2

(S. H. A. B. Nr. 282 vom 12. November 1908, Seite 1933), Buchdruckerei,
ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen
an die Firma « A. & W. Markwalder », in Zürich 2, über.

Albert Markwalder, Sohn, vou Würenlos (Aargau), und Werner
Markwalder, von Würenlos (Aargau) und Züricli, beide in Zürich 2, haben unter der
Firma A. & W. Markwalder, in Zürich 2, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,

welche am 1. Januar 1932 ihren Anfang nahm. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Firma « A. Markwalder », in Züricli 2.
Buchdruckerei. Tödistrasse 4C.

Kolonialwaren usw. 11. Januar. Die Firma Albert Küster, in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 322 vom 22. Dezember 1920, Seite 2415), Kolonialwaren-.

und Delikatessenhandlung, ist infolge Verkaufs, des Geschäftes crlor
sehen. Aktiven und Passiven gehen an dic Firma «Frau Berta Küster », in
Zürich 1, über, *

' Inhaberin der Firma Frau Berta Küster, in Zürich 1, ist Frau Berta Küster

geb. Bachmann, von. Altstätten (St. Gallen), in Zürich 1. Diese Finna
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Albert Küster»,
in Züricli 1. Kolonialwaren- und Delikatessenhandlung. Augustinergasse 44.

Bausehlosserei, Eisenkons truktiónen. 11. Januar. Die
Genossenschaft Hammer, in Züricli 3 (S. II. A.B. Nr. 8 vom 13. Januar 1931,
Seite 69), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Bin/.slrassc 2.

11. Januar. Kontroll A.-G. (Contrôle S.A.) (Control Company Ltd.),
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 182 vom 8. August 1931, .Seile 1740). Durch
Besehluss der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom 4.
Januar 1932 wurde Satz 2 von § 10 der Geseilschaftsstatuten abgeändert, wodurch
dic bisher publizierten Bestimmungen eine Aenderung jedoch nicht erfahren.

Handelsgeschäfte, Vertretungen usw. 11. Januar. Bucar A.-G.
(Bucar S. A.), in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 182 vom 8. Augusl 1931, Seile 1740).
In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 4. Januar 1932 haben dic
Aktionäre Satz 2 von § 10 der Gesellschaltsstatuten abgeändert, wodurch
indessen die bisher publizierten Bestimmungen nicht berührt werden.

11. Januar. Landw. Genieindeverein Ohringen, in Ohringen-Seuzach
(S. H. A. B. Nr. 290 vom 11. Dezember 1929, Seite 2439). Jakob Guyer ist
aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden; an seiner Sicile wurde
neu als Aktuar in den Vorstand gewählt Heinrich Mcicr, Landwirt, von
Seebaeh, in Ohringen-Seuzach. Er führt die Unterschrift nicht.

Bauwerkzeuge usw. 11. Januar. Dic Firma Robert Goldschmidt,
,in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 304 vom 31. Dezember 1925, Seite 2177),
Bauwerkzeuge und Baumaschinen usw., hat ihr Geschäftslokal verlegt nach
Schulhausstrasse 55, in Zürich 2.

Hoch-, Tief-, Wasserbau. 11. Januar. In der Kommanditgesellschaft
unter der Firma P. Soutter & Co., in .Winterthur 1, mit Zwcignicder-
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lassung in Zürieh 1 (S.' H. A. B. Nr. 287 vom 8. Dezember 1930, Seite 2502),
Ingenieurbureau für Hoch-, Tief- und Wasserbau, ist die Prokura des Werner
Siegfried-Bauer erloschen.

11. Januar. Ventilator A.-G., in Stäfa (S. H. A. B. Nr. 121 vom 26. Mai
1930, Seite 1118). Albert Judlin ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden. An dessen Stelle wurde neu in den Verwaltungsrat gewählt
Frau Marie Bauer geb. Judlin, von und in Basel. Die Genannte führt die
Firmaunterschrift nicht.

11. Januar. Verband Schweizerischer Gaswerke, in Zürich (S.H.A.B.
Nr. 155 vom 7. Juli 1930, Seite 1442). Hermann Moser ist infolge Todes aus
dem Vorstände ausgeschieden; seine Unterschrift ist damit erloschen. Neu
wurde als Delegierter mit Kollektivunterschrift gewählt das bisherige
Vorstandsmitglied Max Thoma ,dipl. Ingenieur, von Amden (St. Gallen), in Basel.
Der Genannte zeichnet mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten zu
zweien kollektiv.

11. Januar. Pensions- & Unterstützungsfonds des Verbandes
Schweizerischer Gaswerke, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1926, Seite
111). Hermann Moser ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift

wird daher gelöscht. An dessen Stelle wurde dem bisherigen Mitgliede.
des Stiftungsrates, Max Thoma, dipi. Ingenieur, von Amden (St. Gallen), in
Basel, Kollektivuntersehrift erteilt. Der Genannte zeichnet mit einem der
übrigen Unterschriftsberechtigten zu zweien kollekliv.

11. Januar. Gesellschaft schweizerischer Manufacturisten, in Oerlikon
(S. II. A. B. Nr. 267 vom 16. November 1931, Seite 2439). Die Unterschrift
von Markus Zanger ist erloschen. An dessen Stelle wurde neu als Geschäftsführer

gewählt Hans Nievergelt, von und in Zürich. Der Genannte führt
Kollektivuntersehrift mit je einem Mitglied der Direktion.

Asbest und Kautschuk. 11. Januar. Die Firma Heinrich Maag,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 66 vom 18. März 1916, Seite 434), Asbest und
Kautschuk en gros, erteilt Prokura an Heinrich Hans Maag, Sohn, von Ober-
glatt, in Züricli.

11. Januar. Pferdezuchtgenossenschaft Zürcher Unterland, in Kempttal-
Lindau (S.II. A.B. Nr. 315 vom 31. Dezember 1919, Seite 2314). Fritz
Schnyder, Jacob Junker, Jacob Meyerhofer und Joh. Conrad Meyer sind aus
dem Vorstände ausgeschieden; die Unterschrift des Erstgenannten ist
erloschen. Carl Bertschinger, nunmehr in 0berwil-Pfäffikon, bisher Beisitzer, ist
als Vizepräsident bestellt und neu wurden als Beisitzer in den Vorstand ge-
wäldt Jacob Steincmann, Landwirt, von Dinhard, in Welsikon-Dinhard, und
Karl Bieri, Landwirt, von Langnau (Bern), in Eich-Brütten. Präsident oder
Vizepräsident zeichnen je mit dem Geschäftsführer kollektiv.

Seiden waren. 11. Januar. Die Firma Wm. Schwyzer, in Zürich 2
(S. H. A. B. Nr. 299 vom 22. Dezember 1926, Seite 2221), Agentur und
Kommission in Seidenwaren, hat ihr Geschäftslokal nach Kilchbergstrasse 14
verlegt, woselbst der Inhaber auch wohnt.

11. Januar. Die Firma Seidenhaus A.-G., in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 299
vom 22. Dezember 1926, Seite 2221), Handel mit Seide und deren Erzeugnissen
jeder Art, hat ihr Geschäftslokal nach Kilchbergstrasse 14 verlegt, woselbst
der Verwaltungsrat Gustav Schwyzer auch wohnt.

11. Januar. Radlo-EIectra A.-G. in Liq., in.Zürich (S. H. A. B. Nr. 158 «

vom 10. Juli 1930, Seite 1466). Dic Liquidation ist durchgeführt. Die Firma
wird gelöscht.

Uebcrsceischcr Handel. 11. Januar. Die Firma Alfred Hlrsch-
Faber, in Zürich 1 (S. II. A. B. Nr. 193 vom 5. August 1921, Seite 1573),
überseeischer Import und Export, ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

11. Januar. Actiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee, Filiale Zürich, in
Ziirich (S. H. A. B. Nr. 169 vom 24. Juli 1931, Seite 1626), Hauptsitz in Sursee.

An Moritz Im Thurm, Ingenieur, welcher bisher per Prokura zeichnete,
wird als Direktor die volle Kollektivuntersehrift erteilt. Gleichzeitig wurde an
Alfred Wettstein, von FäUanden, in Sursee, Kollektivprokura in dem Sinne
erteilt, dass er berechtigt ist, mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten
zu zweien zu zeichnen.

Weinhandlung. 11. Januar. Inhaber der Firma Edwin Hotz, in
Thalwil, ist Edwin Hotz-Bodmcr, von Obcrriedcn, in Thalwil. Weinhandlung.
Neu Tannstein 8.

Manufakturwaren. 11. Januar. Inhaber der Firma Josef Wiggenhausen

in Ziirich 3, ist Josef Wiggcnhauser-Grab, von Ziirich, in Zürich 3.
Handel in Manufakturwaren. Aegertenstrasse 51.

11. Januar. Der Inhaber der Firma Albert Weber, Cigarrenhandlung, in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 98 vom 12. März 1903, Seite 389), Bürger von
Zürich, wohnt in Zürich 8. Das Geschäftslokal befindet sich Bahnhofplatz 2.

Manufakturwaren, Tricotagen usw. 12. Januar. Inhaber der
Firma Michel Lasowsky, in Zürich 3, ist Ruhen Michel Lasowsky, russischer
Staatsangehöriger, in Zürich. Manufakturwaren, Tricotagen, Wäsche,
Strümpfe. Badcncrstrassc 249.

Conditorei- und Hotelbedarfsartikel usw. 12. Januar.
Inhaber der Firma Gustav Stumpf, in Zürich 4, ist Gustav Stumpf-Mattka, von
Zürich, in Zürich 4. Conditorei-, Bäckerei- und Hotel-Bedarfsartikel. Ba-
denerstrasse 71.

Restaurant. 12. Januar. Inhaber der Firma Heinrich Weber, in
Züiich 4, ist Heinrich Weber, von Russikon, in Zürich 4. Restaurations-
betrieb. Zypresseiistrasse/Agnesstrasse 25, z. Zypressenhof.

12. Januar. Zinstragender Sparhafen, in Zürich (S. II. A. B. Nr. 130
vom 8. Juni 1926, Seite 1034). Die Unterschrift des Verwalters Albert Baehofen

ist erloschen. An dessen Stelle wurde neu als Verwalter gewählt Carl
Maeder, von Baden (Aargau), in Zollikon. Präsident oder Vizepräsident zeichneu

mit dem Aktuar zu zweien kollektiv; die Verwalter zeichnen unter sich
oder mit einein Mitgliede der Vorstehcrschaft zu zweien kollektiv.

Wein, Spirituosen. 12. Januar. Die Firma E. Knabenhans, in
Winterthur 1 (S. II. A. B. Nr. 292 vom 23. Juli 1903, Seite 1165), hat ihr
Geschäftslokal verlegt nach Bachtelstrasse 7, iu Winterthur 1, und verzeigt
als nunmehrige Geschäftsnatur: Vertretungen in Wein und Spirituosen. Die
Firma wird abgeändert auf Emil Knabenhans.

Hüttenprodukte. 12. Januar. Die Finna Hans Kohler, in Zürieh 3
(S. H. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober 1927, Seite 1767), Vertretungen in
Hüttenprodukten, hat ihr Domizil und Gesehäftslokal verlegt naeh Zürieh 7,
Freudenbcrgstrasse 30.

Chemisch-technische Produkte. 12. Januar. Die Firma Fritz
Hunziker, in Winterthur 1 (S. H. A. B. Nr. 241 vom 16. Oktober 1931, Seite
2214 (und damit die Prokura von Walter Ehrensperger), Fabrikation von

chemisch-technischen Produkten, ist infolge Ueberganges des Gesehäftes in
Aktiven und Passiven an die Firma «Fritz Hunziker & Co. » erloschen.

Fritz Hunziker, von Oberkulm (Aargau), in Winterthur 1, und Theodor
Kuü, von Niederlenz (Aargau), in Zürieh 6, haben unter der Firma Fritz
Hunziker & Co., in Winterthur 1, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1932 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Fritz Hunziker und Kommanditär ist Theodor Kuli, welchem
Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 4000. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Firma « Fritz Hunziker ». Fabrikation
von und Handel in chemisch-technischen Produkten. Turmhaidenstrasse 1.

Weinhandel. 12. Januar. Die Firma Robert Itschner, in Stäfa (S. H.
A. B. Nr. 467 vom 30. Novemher 1905, Seite 1865), Weinhandel, ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Illustrationsdruckerei usw. 12. Januar. Brunner & Co. A.-G.,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 7 vom 11. Januar 1932, Seite 71). Die Prokuren von
Heinrich Briner, Hans Sigrist und Willy Scheuermeier sind erloschen.
Dagegen erteilt der Verwaltungsrat Kollektivunterschrift an den Direktor Rudolf
Grieder, von Basel, in Zürich.

Papierwaren. 12. Januar. Inhaber der Firma Johann Bandi, in
Zürich 6, ist Johann Bandi, von Oberwil b. Büren (Bern), in Zürich 6. Handel
in Papierwaren. Lehenstrasse 25.

Tricotagen. 12. Januar. Inhaberin der Firma Curila Obarzanska,
in Zürich 3, ist Wwe. Curtla Obarzanska geb. Oberzanski, polnische
Staatsangehörige, in Zürich 3. Handel in Tricotagen. Bertastrasse 5.

Glas, Porzellan usw. 12. Januar. Inhaber der Firma Johann
Rüedi-Hofstetter, in Oerlikon, ist Johann Rücdi-Hofstetter, von Oeriikon und
Hasle (Luzern), in Oerlikon. Handel in Glas, Porzellan, Fensterglas, Bestecke,
Wirtschaftsartikel. Mittelstrasse 6.

Elektrische Anlagen. 12. Januar. Inhaber der Firma Hans Burkhardt,

in Seebach, ist Hans Burkhardt-Ziegler, von Huttwil (Bern), in Seebaeh.
Elektrische Anlagen. Feienbergs trasse 4.

Restaurant. 12. Januar. Inhaberin der Firma Frau Sophie
Eggimann, in Zürich 4, ist Sophie Eggimann geb. Lang, voh Gondiswil (Bern), in
Zürich 4. Restaurationsbetrieb. Badenerstrassc 142, z. « Bäumli ».

Tricotagen, Korsettmassgeschäft. 12. Januar. Inhaberin der
Finna Frau Läuppi-Ort, in Seebaeh, ist Frau Louise Läuppi geb. Ort, von
Gränichen (Aargau), in Seebaeh. Korsett-Massgeschäft; Handel in Tricotagen.
Geschäftslokal: Hüttisstrasse 8.

12. Januar. Auto-Führer « Globus » A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 157

vom 10. Juli 1931, Seite 1513). Die ausserordentliche Generalversammlung
der Aktionäre vom 4. Januar 1932 hat die Volleinzahlung der 30 Bar-Aktien
zu Fr. 1000 konstatiert. Das Aktienkapital der Gesellschaft von Fr. 110,000
zerfällt in 80 voll liberierte Apportaktien und in 30 voll einbezahlte Bar-Aktien

zu Fr. 1000, alle auf den Namen lautend.
Gummiwirkerei. 12. Januar. Dic Firma H. Stadelmann, in Elgg

(S. H. A. B. Nr. 286 vom 7. Dezember 1915, Seite 1637), Gummiwirkerei,
ist infolge Verkaufes des Gesehäftes erloschen.

Gummiwirkerei usw. 12. Januar. Walter Kundt, von und in
St. Gallen, und Heinrich Stadelmann, von und in Elgg, haben unter der Firma
Walter Kundt <& Co., vorm. H. Stadelmann, in Elgg, eine Kommanditgesellsehaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1932 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Walter Kundt und Kommanditär ist
Heinrieh Stadelmann, mit dem Betrage von Fr. 50,000. Gummiwirkerei und
-Strickerei. Elgg.

Uebersecischcr Handel, Beteiligungen usw. 12. Januar.
Diethelm & Co. Actiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 238 vom 13. Oktober
1931, Seite 2185), Uebcrsceischcr Handel in allen Formen, sowie Beteiligung
an überseeischen Handels-, Industrie- und Kulturunternehmungen aller Art.
Der Verwaltungsrat erteilt Einzelprokura an Maurice Biancpain, von Villeret
(Bern), in Zürich.

12. Januar. In der Firma Buchhandels-Aktiengeseilschaft, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 7 vom 11. Januar 1932, Seite 70), ist die Prokura von Eduard
Ackermann erloschen.

12. Januar. Zürcherische Heilstätten Wald und Ciavadel, in Wald (S. H.
A. B. Nr. 177 vom 1. August 1927, Seite 1401). Konrad Pestalozzi ist als
Quästor der Aufsichtskommission zurückgetreten; seine Unterschrift ist
erloschen. An dessen Stelle wurde neu als Quästor in die Aufsichtskommission
gewählt Dr. Richard Hagnauer, Jurist, von Aarau, in Zürich. Präsident oder
Vizepräsident zeichnen je mit dem Quästor oder dem Aktuar kollektiv.

Baumwollgarne. 12. Januar. Inhaber der Firma Dr. Braendlin,
in Zürich 8, ist Dr. Ernst Braendlin, von Stäfa, in Zürich 8. Handel in
Baumwollgarnen en gros. Florastrassc 1.

Manufaktur- und Textilwaren. 12. Januar. Inhaber der Firma
Gustav Gauch, in Zürich 6, ist Gustav Gauch, von Bettwil (Aargau), in

Zürich 6. Handel in Mauufaktur- und Textilwaren. Rotbuchstrasse 70.

Rcise-Buehhandlung. 12. Januar. Inhaberin der Firma Frau
Marie Schäublin, in Zürich 4, ist Marie Sehäublin geb. Jordan, von Bennwil
(Basclland), in Zürich 4. Dic Firma erteilt Prokura an den Ehemann der
Inhaberin Eugen Schäublin-Jordan, vou Beinwil, in Züiich. Reise-Buchhandlung.

Anwandstrassc 17.
Sanitäre Installationen. 12. Januar. Firma König & Bozzini, in

Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 22 vom 27. Januar 1928, Seite 174). Frieda König
geb. Bopp, in Zürich 7, hat gemäss Vertrag vom 30. Juli 1931 an ihren
Ehemann, Hans König, Gesellschafter vorstehender Firma, ein in Zürieh 7
gelegenes Grundstück verkauft. Der Uebernahmspreis bildet eine Frauengutsforderung

der Verkäuferin an ihren Ehemann.
Wirtschaftswissenschaftliche Facharbeiten. 12. Januar. Die

Firma Joh. Rudolf Winkler, Experte (Jean Rodolphe Winkler, expert) (Giov.
Rodolfo Winkler, perito), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 255 vom 31. Oktober 1930,
Seite 2227), wirtschaftswissenschaftliche Facharbeiten für die Industrie, ist
infolge Fusion mit der Firma « Institut für industriewirtschaftliche
Begutachtungen », in Zürieh, erloschen.

12. Januar. Institut für industriewirtschaftliche Begutachtungen (Institut
pour les expertises d'économie industrielle) (Istituto per perizie d'economia
Industriale), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 45 vom 25. Februar 1931, Seite 395).
Dureh Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
vom 23. Dezember 1931 hat die Gesellschaft mit der Einzelfirma « Joh.
Rudolf Winkler, Experte (Jean Rodolphe Winkler, expert) (Giov. Rodolfo
Winkler, perito) », in Zürich (S. H. A. B. Nr. 255 vom 31. Oktober 1930, Seite
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2227), fusioniert. In diesem Zusammenhang wurden die §§ 1 und 2 der
Geseilschaftsstatuten revidiert. Die Firma der Gesellschaft lautet nun Jon.
Rudolf Winkler, Experte, Aktiengesellschaft, Institut für industriewirtschaftliche

Begutachtungen (Jean Rodolphe Winkler, expert, société anonyme,
institut pour les expertises d'économie industrielle) (Giov. Rodolfo Winkler,
perito, soeietà anonima, istituto per le perizie d'economia industriale). Der
Zweck der Gesellschaft umfasst Fachwissenschaftliche-, Sachverständigen-
und Treuhand-Tätigkeit für die Industrie. Die Prokuren von Mauritius De

Sassi und Amalia De Sassi werden gelöscht.

Bern Berne Berna
Bureau Aarwangen

Woll- und Baumwollgarne usw. 1932. 12. Januar.
Inbaher der Firma Steiner-Girardet, in Langenthal, ist Hans Stciner-Girardet,
von Thunstetten, in Langenthal. Woll- und Baumwollgarne, Unterkleider,
Strumpfwaren, Mereerie, Vertretungen. Mittelstrasse 40.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
12. Januar. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Gerzensee uud

Umgebung, mit Sitz in Gerzensee (S. H. A. B. Nr. 23 vom 28. Januar 1916,
Seite 139), hat in den Vorstand an Stelle von Gottlieb Wütbrich, Vizepräsident,

Fritz Ramseicr, Sekretär und zugleich Kassier, und Friedrich Scheidegger,

Beisitzer, gewählt: als Vizepräsident: Hans Messer, von Zauggenried,
Landwirt, in Gerzensee; als Sekretär: Emil Tschanneu, von Wohlen (Bern),
Landwirt, in Gerzensee; als Kassier: Hans Ramscier, von Eggiwii, Wagner,
in Gerzensee, und als Beisitzer: Fritz Hänni, von Niedermuhlern, Landwirt,
in Gerzensee. Präsident. Vizepräsident und Sekretär zeicbnen kollektiv zu
zweien. Dio Unterschriften von Gottlieb Wüthrich und Fritz Ramseier sind
erloschen.

Bureau Bern

Kolonialwaren usw. 11. Januar. Inhaber der Firma Fritz
Leuenberger, in.Bern, ist Friedrich Willy Leuenberger, von Dürrenroth, in
Bern. Kolonialwaren und Marken-Artikel. Helvetiastrasse 19 a.

Eisenwaren, Werkzeuge. 11. Januar. Inhaber der Firma
Gottlieb Hilfiker, in Bern, ist Eduard Gottlieb Hilfiker, von Safcuwil (Aargau),

in Bern. Eisenwaren und Werkzeuge. Freie Strasse 59.

Textilwaren. 11. Januar. Inhaberin der Firma Regina Blumen-
feld, in Bern, ist Frau Regina Bhnnenfeld geb. Goldfeld, von und in Bern.
Handel in Textilwaren. Falkcnplatz 9.

Chemiscbe Produkte. 11. Januar. Inhaber der Firma
Andreas Steffen, in Bern, ist Andreas Steffen, von Lützeiflüh; in Bern.
Vertrieb von chemischen Produkten. Könizstrasse 57.

Handlung. 11. Januar. Inhaber dor Finna Hadorn-Blatter, in
Zoilikofen, ist Adolf Hadorn allié Blatter, vou Toffen, in Zoilikofen. Handlung

im Unterdorf zu Zoilikofen.
11. Januar. Kantonalbank von Bern, Slaatsinstitut, mit Sitz in Bern und

verschiedenen Zweigniederlassungen (S. H. A. B. Nr. 90 vom 21. April
1931, Seite 858). Der Bankrat hat in seiner Sitzung vom 18. Dezember 1931

Rudolf Aeschbacher, bisher Abteihmgschof, zum Vizedircktor der Zentralleitung

ernannt. Seine Zeichnungsberechtigung erleidet keine Veränderung.
12. Januar. Feld- & Waldbaugenossenschaft Oberlindach & Umgebung,

mit Sitz in Obsrlihdach (Gde. Kirchlindaeh) (S. H. A. B. Nr. 281 vom
29., November 1928, Seite 2269). Aus dem Vorstand ist der bisherigo
Sekretär Hans Glauser .ausgeschieden und -seino Zeichnungsberechtigung
erloschen. An seiner Stolle wurdo neu gewählt: Ernst König, von Deisswil
b. Münchenbuchsee, Landwirt, in Oberlindach. Namens der Genossenschaft
zeichnen Priisident oder Kassier kollektiv mit dem Sekretär.

Schreibmaschinen. 12. Januar. Die Firma Einil Burren,
Auein-Vertretung der Schweizer Schreibmaschine «Hermes» für die Kantono

Bern, Solothurn und deutsob-Freiburp;, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 226 vom 29. September 1931., Soite 2090), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Handlung. 12. Januar. ¦ Die Firma Emma Blatter-Jost, Handlung,
im Unterdorf, Zoilikofen (S. H. A. B. Nr. 246 vom 14. Oktober 1928, Seite
2006), ist infolge Abtretung des Gesehäftes erloschen.

Verwaltung von Immobilien. 12. Januar. Die Firma
Merz & Rüegsegger, Verwaltung uud Verwertung von Immobilien, mit Sitz
in Bern (S. H. A. B. Nr. 76 vom 2. April 1925. Seite 549), hat sich aufgelöst
und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Automatische Kabelau frollcr usw. 12. Januar.
Inhaber der Firma Max Aeschlimann, in Bern, ist Max Aesehlimann, von
Rüderswil, in Bern. Einzelprokura wird erteilt an Frau Anita Aesehlimann
geb. Stettler, von Rüderswil, in Bern. Fabrikation und Handel mit automatischen

Kabelanfrollern «Telemax» und «Metarolb, .Amthausgasse 3.

Gipser- und {Malergesehäft. 12. Januar. Die Firma
Rimella & Rossi, Gipser- und Malergesehäft, in Bern (S. H. A. B. Nr. 114
vom 3. Mai 1921, Seite 893), hat das Geschäftslokal verlegt naeh
Belpstrasse 53 a,

Bureau de Delémont
12 janvier. La Société mutuelle mixte de Delémont et ses environs,

soeiété coopérative avec siege à Delémont (F. o. s. du c. du 27 août 1907,
n° 214, page 1501), a décidé, dans son assemblèe généralo du 22 février 1931,
de so fairo radier du registro du eommeree. La société n'a pas de passif.
En conséquence, la dite société est radiée du registre du commerce. Elle
continue d'exister comme société simple selon l'art. 530 C. O.

Bureau Frutigen
Coiffeur, Zigarren, Sportartikel usw. 12. Januar!

Inhaber der Firma Walter Frey, in Kandersteg, ist Walter Frey, von
Steffisburg, in Kandersteg. Coiffeur, Zigarren, Sportartikel und Papeterie. Im
Hause der Frau Wwe. Klopfcnstein in Kandersteg.

Bureau Laufen
8. Januar. Der Verein Stadlmusik Laufen, in Laufen (S. H. A. B.

Nr. 472 vom 4. Dezember 1905, Seite 1886), hat unter Bezugnahme auf Art. 52
und 60 Z. G. B. durch Vorstandsbesehiuss vom 6. Januar 1932 beschlossen,
sich im Handelpregister löschen zu lassen. Der Verein besteht aber ohne
Eintrag weiter.

9. Januar. Dio Milchwirtschaftsgenossenschaft Dittingen, mit Sitz in
Dittingen (S. H. A. B. Nr. 196 vom 4. August 1909 und Nr. 89 vom 19. April
1926), hat in ihrer Generalversammlung vom 5. Juni 1930 folgende Aenderung

ihres Vorstandes getroffen: zum Sekretär und Kassier wird an Stelle
des Leo Schmidlin Cueni, dessen Unterschrift erlosehen ist, gewählt: Alfons
Jcrmann-Schmidlin, Landwirt, von und in Dittingen; zum Beisitzer an
Stelle des Alfons Jcnnann-Sehmidlin, der zum Sekretär-Kassier gewählt
wurde, August Cueni-Cueni, Landwirt und Gemeindeschreiber, von und in
Dittingen. Zeichnungsberechtigt sind Präsident und Selcretär kollektiv zu
zweien.

Mileh, Käse usw. 12. Januar. Die Firma Ernst Rolli, Milch-,
Käse- und Butterhandlung, mit Sitz in Laufen (S. H. A. B. Nr. S5 vom,
10. April 1924), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Nidau
Wäsche, Strickwaren. 7. Januar. Inhaberin der Einzelfirma

Eugenie Biedermann, mit Sitz in Orpund, ist Frau Eugenie Biedermann,
Abgeschiedene des Fritz Jaggi, von Jens, in Orpund. Vertrieb vou Wäsche.
und Strickwaren.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
Coiffeur. 11. Januar. Inhaber der Firma Willy Wepl, in Spiez,

ist Willy Wepf, von Maisprach (Baselland), in Spiez. Coiffeurgeschäft. Dorf,

Glarus Glaris Glarona

Bureauartikel, Papierwaren. 1932. 11. Januar. Inhaber
der Firma Georg Jenny, in Glarus, ist Georg Jeuny, vou Ennenda, in Glarus.

Vertretungen in Bureauarükeln und Papierwaren.
Kräutertee, Drogen. 11. Jannar. Inhaber der Firma Adam

Tinner, in Hasleu, ist Adam Tinncr, von Sennwald (St. Gallen), in Haslen.
Handel in Kräutertee und Drogen.

Oelo, Fotte usw. 11. Jauuar. Die AktiengeseUschaft uuter der
Firma SFA S. A. (SFA A. G.), Fabrikation und Verkauf von Oelen und Fetten

usw., mit Sitz in Glarns (S. H. A. B. Nr. 244 vom 18. Oktober 1927 und
Nr. 94 vom 25. April 1931), seit 12. Dezember 1928 in Liquidalion, wird nach
beendigter Liquidatiou im Handelsregister gelöscht.

Zug Zoug Zugo
Kolonialwaren. Getränke usw. 1931. 15. Dezember.

Inhaber der Firma Johann Brunuer, Handlung «Konkordia», in Zug, ist
Johann Bruuner, von Au (Aargau), in Zug. Kolonialwaren. Geräte,
Brennmaterialien. Dorf 29.

Basel-Land Bâle-Campagne Basilea-Campagna
Obst, Gemüse. 1932. 12. Jannar. Luigi Bolognini und Giovanni

Bolognini, beide italienische Staatsangehörige und wohnhaft in Allschwil,
haben unter der Firma Gebr. Bolognini, mit Sitz in Allschwil, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche seit dem 1. Januar 1931 bestellt. Engroshandel

in Obst und Gemüse. Hegénheimerstrasse 31.
Werkzeugmaschinen usw. 12. Januar. Die bisher in Basel

(S. H. A. B. Nr. 249 vom 23. Oktober 1928, Seite 2026) niedergelassene
Kommanditgesellschaft unter der Firma Gustav Maler & Cle. (Gesellschafter:
Gustav Maicr-Gricsheimer, badischer Staatsangehöriger, nunmehr in Binningen,
als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Sophie Maier-Griesheimcr,
badische Staatsangehörige,, nunmehr in Binningen, als Kommanditärin mit
dem Betrage von Fr. 500), welche am 25. Oktober 1928 begonnen hat, hat am
22. April 1930 den Sitz ihres Geschäftes nach Binningen verlegt. Dic Firma
hat Prokura an Sophie Maier-Griesheimcr erteilt. Mandel in Werkzeugmaschinen

und Werkzeugen. Bachmattenstrasse Nr. 19.
12. Januar. Inhaber der Firma Marcel Rueff, Eisen und Stahl, in Binningen,

ist Marcel Rueff-Picard, von Nicder-Hagenthal (Elsass), in Binningen.
En gros-Handel in Eisen, Stahl und Werkzeugen. Waldeckwcg 45.

Tuchwaren. 12. Januar.' Inhaber der Firma Emil Handschin, in
'Binningen, ist Emil Handscliin-iSlicdcrh'auser, von Riekenbaeh' '

(BaseUand),
wohnhaft in Binningen. Handel in Tuehwaren. Margarelhcnslrassc Nr. 78.

Lebensmittel, Obst. 12. Januar. Inhaber der Firma Joseph Meyer,
in Pfeffingen, ist Joseph Mcycr-Ncyerlin, von und in Pfclfingcn. Lebensmittelgeschäft

und Obsthandcl cn gros. Ilauptslrasse.
Chemisch-technische Produkte, Kolonialwaren. 12. Januar.

Inhaher der Firma Albin Sutter-Vogt, in Rcinach, isl Albin Suttcr-Vogt,
von Basel, wohnhaft in Reinach. Chemisch-technische Produkte, Kolonialwaren

und Landesprodükte. Marsweg 3.
Chemisch-technische Produkte, Kolonialwaren. 12. Januar.

Inhaber der Firma Hans Roth, in Reinach, ist Hans Roth-Rculceke, von
Guntmadingen (Schaffhausen), wohnhaft in Rcinach (Basclland). Handel in
chemisch-technischen Produkten, Kolonialwaren und Landesprodukten.
Bärenweg Nr. 9.

Schreinerei, Möbel. 12. Januar. Inhaber der Finna Hans Voegelfn-
Schäfer, in Bubendorf, ist Hans Voegelin- Schäfer, von Reigoldswil, wohnhaft
in Bubendorf. Schreinerei und Möbelgeschäft. Hauptstrassc 165.

Verlretungen verschiedener Art. 12. Januar. Inhaber der
Finna Ernst Miesch, in Lausen, ist Ernst Mieseh, von Titterten, in Lausen.
Vertretungen verschiedener Art. Sonnenweg 1.

Tuchhandlung, Konfektion. 12. Januar. Inliaber der Firma Otto
Abt, in Sissach, ist Otto Abt, von und in Bretzwil. Tuchhandlung und
Konfektion. Haupts trasse 46.

Wein, Kolonialwaren. 12. Januar. Inhaber der Firma Traugott
Rudin-Thommen, in Hölstein, ist Traugott Rudin-Thommen, von Arboldswil,
wohnhaft in Hölstein. Wein- und Kolonialwarenhandlung.

12. Januar. Unter der Firma Radio-Import A.-G. hat sich, mit Sitz in
Birsfelden, eine Aktiengesellschaft konstituiert, die den Zweck hat:
Handel mit Ferfigfabrikafen aller Art, hauptsächlich Import von Radio-
arlikeln. Dic Statuten sind am 26. Dezember 1931 und 9. Januar 1832
festgestellt worden. Die Daner der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das
Grundkapital beträgt Fr. 5000 und isl eingeteilt in 50 auf Nnmen lautende Aktien von
je Fr. 100. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen, soweit gesetzlich

vorgeschrieben, durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat verlritt die Gesellschaft nach aus.sen. Er besteht aus
1 5 MitgUedern. Er kann einen beliebigen Teil seiner Befugnisse an einzelne
Mitglieder übertragen. Die Mitglieder des Verwaltnngsrates führen dic
rechtsverbindliche Unterschrift in der durch dic Generalversammlung zu bestimmenden

Art und Weise. Zurzeit sind Müglieder des Verwaltungsrates: Frilz Ramslein,

Kaufmann, von und in Multcnz, als Präsident, und Heinrieh Jcnnc,
Kaufmann, von und in Basel. Dieselben führen fiir die Gesellschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv zu zweien. Domizil: Birsquai 7.

Schaffhausen Schaffhouse Sciaffusa
1932. 11. Januar. Boxer Schraubensicherungs-A.-G., Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Schaffhausen (S. 11. A. B. Nr. 265 vom 12. November 1930, Seile
.2312). Aus dem Verwaltungsrat sind die Mitglieder Dr. Olio Slrack, Dr. Frilz
Bestgen und Franz Kienast ausgeschieden; deren Unterschriften sind crlo»
sehen.

11. Januar. Landw. Genossenschaft Oberhallau, mit Silz in Oberhallau
(S. II. A. B. Nr. 67 vom 21. März 1930, Seile 607). Aus dein Vorstand ist der
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Präsident Hans Beugger ausgeschieden; seine Unterschrift ist' erloschen'. An |
dessen Stelle wurde zum Präsidenten des Vorstandes gewählt Hans Schaad,
Landwirt, von und in Oberhallau, welcher kollektiv mit dem Aktuar für die
Genossenschaft die rechtsverbindüche Unterschrift führt.

Lebensmittel, Kolonialprodukte usw. 11. Januar. Coftex

A.-G., AktiengeseUschaft, mit Sitz in Neuhausen (S.H.A.B. Nr:205 vom
3. September 1930, Seite 1816). Der Verwaltungsrat hat an Max Brunner,
jun., von Hemberg und Winterthur, in Schaffhausen, Einzelprokura erteilt.

Apparatebau usw. 12. Januar. Franz Zimmermann, von
Schaffhausen, in Hcrblingen, und Frau Marie Schenker-Kupferschmid, von Roth-
äeker-Walterswil (Solothurn), in Schaffhausen, haben unter der Firma F.
Zimmermann & Co., in Schaffhausen, eine KollektivgeseUschaft eingegangen,
welche am l.Mai 1931 ihren Anfang nahm. An den Gesehäftsführer Ernst
Schenker, von Rothacker-Walterswil (Solothurn), in Sehaffliausen, ist
Einzelprokura erteilt. Apparatebau; Löt- und Schweissanlagen. Tellstrasse 4.

Appenzell I.-Rh. Appenzell-Rh. int. Appenzello int
Uhren, Optik, Radio. 1932. 12. Januar. Inhaber der Firma

Rudolf Breitenmoser, in Appenzell, ist Rudolf Breitenmoser, von und in Appen-
Zell. Uhren, Optik, Radio. Hirschengasse.

Tessin Tessin Ticino
b'Hicio di Faido

Fabbrica di mobili, ë e e. 1932. 11 gennaio. La ditta individualo

Aldo Borghi, fabbrica di mobili e serramenti, in Piotta di Quinto (F. u.
s. di e. del 4 marzo 1931, n» 51, pag. 457), viene radiata in seguito a
decesso del titolare.

Ufficio di Locamo
1931. 29 dicembre. Sotto la denominazione Consorzio allevamento

bestiame bovino bruno, con sede in Contone, si è costituita una società
cooperativa avento per iscopo di migliorare la razza bovina bruna,
con la regolare tenuta dei registri genealogici, secondo i dispositivi cantonali

o federali, studiando tutti i mezzi per salvaguardare gli interessi dei soci
allevatori. Gli statuti portano la data dell' 11 novembre 1931, c la durata è

indeterminata. L'attuale entrata nel consorzio è condizionata dalla firma
dello Statuto. Coloro che ne vorranno far parte in seguito, dovranno fame
domanda scritta al comitato. La loro ammissione è di competenza dell'
assemblea generale. Le eventuali contribuzioni da parte dei nuovi soci, saranno
stabilite dall' assemblea. Si perde il diritto di membro colla sortita volontaria,

eoi fallimento, coli' esclusióne. Chi desidera sortire dal consorzio deve
annunciarsi al eomitato almeno tro mesi prima della scadenza di ogni anno
amministrativo. L'uscita della soeietà non può aver luogo che ana fine di
ogni anno amministrativo. I mezzi occorrenti per raggiungere lo scopo
sorciaie saranno ottenuti: a) col supplemento delle tasse di monta delle bovine
appartenenti ai consorziati, da fissarsi annualmente dall' assemblea; b) col
premio del gruppo bovine; e) col sussidio dello stato e del comune; d) collo
stabilire altre tasso a norma del bisogno in relazione ai eapi di bestiame
posseduti dai singoli soci. Il socio cho viene eseluso dal consorzio perdo ogni
diritto sulla sostanza sociale. Per gli obblighi del consorzio risponde unicamente

la sostanza dello stesso, escluso ogni responsabilità personale dei
singoli soci. I conti si chiudono al 31 agosto di ogni anno. Il bilancio sarà
allestito secondo le norme dell' art 650 C. O..G1Ì organi della società sono:,
l'assemblea generale; il eomitato composto di tre membri;, due esperti e. due
revisori. Compongono attualmente il comitato: Luigi Porta fu Giuseppe,
agricoltore, da ed in Contone, presidente; Giovanni Selle, agricoltore, da
Auressio, in Contone, vice-presidente; Attilio Invernizzi, agricoltore, da ed
in Contone, segretario. La società ò vincolata dalla firma del presidente
collettivamente con cpiella del segretario.

Waadt Vaud Vaud
Bureau de Lausanne

Soeiété immobilière. 1932. 11 janvier. Suivant proeès-verbal
instrumenté par lc notaire René Krcis, à Lausanne, le 7 janvier 1932, et sous
la raison sociale La Glane S. A., il a été constitué une soeiété anonyme
ayant pour buts: a) l'achat de tous immeubles bâtis ou non bâtis, sis dans le
eanton dc Vaud; b) l'exploitation ct la vente de ees immeubles; e) et toutes
opérations eommereiales, industrielles, financières on immobilières cn rapport
avec l'un des buts sociaux. Le siège de la société est à Lausanne. Sa durée
est illimitée. Le capital social est dc fr. 10,000, divise en 10 actions nominatives
clc fr. 1000 chacune. Les publications émanant de la société se feront dans là
Feuille d'avis de Lausanne. Le conseil d'administration est composé dc 1 à
3 membres. La société est valablement engagée vis-à-vis < cs liers par la
signature de l'administra teur ou par les signatures conjointes de deux des
administrateurs si lc couseil se eomposé de plusieurs membres. Lc premier conseil

d'administration est composé d'un seul membre, savoir: Joseph Redard,
d'Echandens, notaire, ä Lausanne. Bureau de la société: à Lausanne, rue des
Terreaux 2, étude Menétrey ct Rcdard, notaires.

1 1 janvier. L'association Loge « Le Progrès », aj'ant son siège à Lausanne
(h', o.s. du e. du 9 octobre 1914), a, cn se fondant sur les art. 52, al. 2, et 60 du
code civil dans son assemblée générale du 1 1 déeembre 1931, décidé dc renoncer
à son inscription au registre du commerce; cette association est cn eonséquenée
radiée, mais continue à exister sans inscription.

11 janvier. Dans son assemblée générale du 8 janvier. 1932, la Société

anonyme des Avenues de France et d: Beaulieu, société anonyme ayant son
siège à Lausanne (F. o. s. du c. du 8 septembre 1928), a modifié ses statuts.
Les modifications intéressant les tiers sont les suivantes: La société est
administrée par un conseil d'administration dc 1 à 3 membres. La soeiété est
engagée vis-à-vis des tiers par la signature d'un membre du conseil d'administration.

L'assemblée a pris acte dc la démission des administrateurs: François
Hogucr, Alfred Polla et Alfred Wyssbrod, dont les signatures sont radiées,
ct a nommé cn leur remplacement comme seul administrateur Louis Bianehi,
d'Italie, commerçant, à Lausanne. Bureaux de la société: à Lausanne, Avenue
de Colionges 1 Ibis, chez Louis Bianehi.

11 janvier. Suivant procès-verbal reçu par le notaire Julien Durussel,
à Lausaunc, le 7 janvier 1932 ct statuts du même jour, il a été constitué une
s o c i c t c a n o n y m e sous la raison soeiale Société Immobilière « Route de Prilly A.»,
avec siège à Lausanne. La société a pour objet: a) l'achat, de M. dc Charrière
de Sévery, d'une parcelle dc terrain, sise En Froide Fontannaz, d'une surface
dc 571 m3, pour le prix de fr. 10,278; b) la construction, sur ce terrain, d'un
immeuble locatif ou dc toute autre affectation; c) l'exploitation de cet immeuble
par la société elle-même ou par voie de location; d) la revente partielle ou
totale des immeubles avant ou après construction; e) enfin toutes autres opérations

immobilières quelconques. Le capital social est defr. 10000, divisé en 10

[actions nominatives de fr.1000 chacune. Les publications émanant dé la

société seront faites dans la Feuille des avis officiels du canton de Vaud. La
durée de la société est iUimitée. La société est administrée par un conseil
d'administration composé de 1 à 3 membres. EUe est valablement engagée par
la signature coUective de deux administrateurs, s'U y en a plusieurs, ou par

'

ceUe de l'administrateur, s'U est seul. Est nommé administrateur Gustave
Frautschi, de Gessenay (Berne), contrôleur Sécuritas, à Lausanne. Bureau de
la société: à Lausanne, Avenue de Morges 43, ehez Gustave Frautschi.

Pierres précieuses, perles. 11 janvier. Le chef de la maison
Léon Sadik, à Lausanne, est Léon Sadik, de Turquie, à Lausanne. Commerce
de pierres précieuses et perles. ViUa Fernande, Avenue Mon Loisir.

Horlogerie, bijouterie, orfèvrerie. 11 janvier. La société en
commandite Perrenoud et Cie, successeurs de P. Baillod et Cie, à Lausanne,
horlogerie, bijouterie et orfèvrerie (F. o. s. du c. du 9 mars 1921), est dissoute
ensuite de décès du commanditaire Paul-Jules Courvoisier; cette raison sociale
est en conséquence radiée. L'actif et le passif sont repris par la société en
commandite «Perrenoud ct Cie ».

Gustave Perrenoud, des Ponts-de-Martel (Neuchâtel), â Lausanne, et
son fils Henry Perrenoud, également des Ponts-de-Martel (Neuchâtel), â

Lausanne, ont constitué sous la raison sociale Perrenoud & Cie, une société en
commandite dans laquelle Gustave Perrenoud est associé indéfiniment respon-.
sable et Henry Perrenoud commanditaire pour la somme de fr.2000. La
société a son siège à Lausanne et a commencé le 1er janvier 1932. EUe a repris
l'actif et le passif de la société en commandite «Perrenoud et Cie, successeurs
de P. BaiUod et Cie » radiée. La procuration individueUe est conférée au
commanditaire Henry Perrenoud. Horlogerie, bijouterie et orfèvrerie. Rue
Pépinet 2.

Salon de coiffure. 12 janvier. Philippe Chesaux, de Lavey-Morcles
(Vaud), et Hermann John, de Eiken (Argovie), les deux à Lausanne, ont constitué

sous la raison sociale Chesaux et John, une société en nom CoUectif ayant;
son siège à Lausanne et qui a commencé le 1er janvier 1932. La société est
engagée par la signature coUective des deux associés. Exploitation d'un salon
de coiffure pour dames et messieurs. Escahers du Grand Pont 1, à l'enseigne
« Salon de Coiffure du Grand-Pont ».

Vins. 12 janvier. Le chef de la maison Charles Malaizier, à Lausanne,
est Charles Malaizier, de Belmont sur Yverdon, à Lausanne. Représentations
èn vins. Joli Primerose B., Avenue de Cour.

Aeeessoires pour automobiles, etc. 12 janvier. Le chef dc la
maison Alphonse Borloz, à Lausanne, est Alphonse Borloz aUié Monney,
d'Ormont-dessous, â Lausanne. Pièces détachées et accessoires pour automobiles.

Plaee du Tunnel 22.
Café. 12 janvier. Le chef de la maison Francis Minola, à Lausanne, est

François-Bernard dit Francis Minola, de Veysonnaz (Valais), à Lausanne.
Exploitation d'un café, Avenue d'EchaUens 82, à l'enseigne «Café de
Montétan ».

Bureau de Vevey

Garage, autos-taxis, etc. 7 janvier. Par décision du 20 août
1931, eonfirméo par arrêt du Tribunal fédéral du 25 novembre 1931, le
Tribunal Cantonal du Canton do Vaud a ordonné l'inscription d'office de la
société en nom collectif Gailland Frères, à Veytaux, composée de Joseph
et Théophile, fils d'Etienne Gailland, tous deux originaires de Bagnes,
domiciliés à Veytaux. La soeiété a commencée ses opérations avant 1930, à
une époque qui ne peut Ctre déterminée exactement. Garage, excursions,
autos taxis.

Genf Genève Ginevra
Café-brasserie. 1932. 11 janvier. La raison Nlklès, exploitation

d'un eafe-brasscrie, à Genève (F. o. s. du c. du 24 avril 1930, page 874), est
radiée ensuite de remise d'exploitation.

Huiles, savons, cafés, etc. 11 janvier. Le chef de la maison
Robert Strubé, à Genève, est Jules-Robert Strubé, de St-Blaise (Neuchâtel),
domicilié à Gencve. Représentation d'huiles,' savons, cafés ct articles divers.
30, ruc Caroline.

Articles divers. 11 janvier. Le chef dc la maison Berthon, à Genève,
est Joannès-Claudius-Pierrc-Auguste Berthon, de nationalité belge,. domicilié
à Genève. Fabrication, exportation, importation ct représentation d'articles
divers. 7, rue Henri-Veyrassat.

Huiles, savons, bougies, etc. 11 janvier. La raison Ch. Kugler,
commerce d'huiles, savons, bougies et artieles pour lessives, à l'enseigne
«Aux trois Oliviers», à Genève (F. o. s. du c.du 11 septembre 1911, page
1518), est radiée ensuite de remise de eommeree.

Huiles, savons, bougies, etc. 11 janvier. Le ehef de la maison
Fernand Kugier, à Genève, est Fernand-Auguste-Philibcrt Kugler, de Genève,
y domicilié, marié sous le régime de la séparation de biens avee Lisa, née
Werthmüller. Commerce d'huiles, savons, bougies et articles pour lessives,
à l'enseigne «Aux trois Oliviers ». Angle 7, rue Winkelried et 12, rue Kléberg.

Mercerie-bonneterie et lingerie. 11 janvier. Le chef de la maison

Salomon Rencznik, â Genève, est Czlama-Josek, soit. Salomon-Joseph
Reneznik, de nationalité polonaise, domicilié à Genève. Commeree dc merccrier
bonneterie et lingerie. Rue de Lyon 18.

11 janvier. Ulysse Nardin, société anonyme Chronométrie de Marine et de
poche, ayant son siège au Locle, avec sueeursale à Genève (F. o. s. du c. du
17 octobre 1923, page 1961). Henri Rozat, directeur technique, est radié ct
ses pouvoirs éteints. ;.

Toutes opérations mobilières et immobilières, etc. 11
janvier. Dans son assemblée générale extraordinaire du 29 septembre 1931, dont
proeès-verbal authentique a été dressé par Me Robert Martin, notaire, à Genève,
la société anonyme Fortuna S. A., dont le siège est à Genève. (F. o. s. du e. du
30 avril 1930, page 921), a modifié ses statuts sur les points suivants: La société
a pour but d'effectuer dans lc cadre d'une société Holding, soitpour son eompte,
soit pour le compte de tiers, soit en participation avec des tiers, toutes opérations

mobilières et immobilières, commerciales, industrielles et financières;
eUe est administrée par un conseil d'administration composé de 1, 3 ou 5 membres

(au lieu d'un à cinq); pour les actes à passer et les signatures à donner, la
société est valablement engagée et représentée par la signature de l'administrateur

s'il n'en est nommé qu'un seul, ou par la signature collective dc trois
administrateurs, s'il en est nommé plusieurs.

Graines, plantes et bulbes. 11 janvier. Le chef de la maison
Ducrettet père, à Chêne-Bourg, est Aristide-Marie Ducrcttet, père, dc
nationaUté française, domicilié à Chène-Bourg. Commerce ct représentation de
graines,' plantes et bulbes. 65, rue de Genève.
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Aktiven
A.-G. Kraftwerk Wäggital, Siebnen

Bilanz per 30. September 1931 Passiven

Liegenschaîten, Wasserrechte, Konzessionen
Kraftwerk Rempen

» Siebnen
Schaltanlage Siebnen
Leitungen und Transformatorenstationen
Limnigraphen- und Pegelstatiouen
Mobilien
Materialvorräte
Kassa :
Effekten
Debitoren
Anleihekosten
Transitorische Aktiven

Fr. Ct.

9,243,312 OS

45,191,046 19
16,943,365 26
5,380,230 71

490,445 35
76,417 45

106,114
212,653- 6f

3,843 89
11,300

4,160,303 27
1,065,000

84.

82,884,415 90

Aktienkapital
Obiigationenkapital
Kreditoren '

Erneuerungsîonds
Amortisationsfonds îûr heimïallende Anlagen
Obligationen-Zinsen: Er.

Noch nicbt eingelöste Coupons. 450,900
Ratazinsen -, 15O.C00

Hypotheken
Kautionen
Transitorische Passiven
Gewinn- und Verlust-Konto

Soll Gewinn- und Verlust-Rechnung, abgeschlossen per 30. September 1931

Obligationen-Zinsen
Passivzinsen
Energiebezug ¦

Unterhalt und Betrieb der Anlagen
Generalunkosten
Abschreibungen
Einlage in den Erneuerungsîonds
Einlage in den Amortisationsfonds:

0,04 % der' dein Heimïall unterliegenden Anlagen
Uebersehuss

Vr. Oi.

1,500,000
620,955 06
74,805 75

438,321 50
412,283 06
255,387 45
750,000

24,000
2,800,000

6,875,752 82

Zahlungen der beiden Aktionäre gemäss Art. 8 des
Bau- und Betriebsvertrages

Miet- und Pachtzinsen und verschiedene Einnahmen

(A.C.. 2)

Fr. Ct.

10,000,000
27,000,000

7,848,267 90
4,175,525 15

132,615 15

600,900
319,000

3,660
4,447 70

2,800,000

82,8S4,415 90

Haben 1

Fr. ' Ct.

6,844,539 17
31,213 65

' 6,875,752 82

Zolltarif vom 8. Ouni 1921

(Bundesratsbesehluss vom 14. Januar 1902.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf den dureh Bundesbesehluss vom 26. April 1923') in seiner
Wirksamkeit verlängerten Bundesbeschluss vom 18. Februar 1921 betreffend die
vorläufige Abänderung des Zolltarifs3), in Anwendung von Art. 4 des
Bundesgesetzes vom 10. Oktober' 1902») betreffend den schweizerischen Zolltarif

besehliesst:
Art. 1.

Der Zollansatz für Hartkäse, anderer als Grana, der Pos. 99b des .Ge-
brauchstarifs vom 8. Juni 1921 wird auf Fr. 80. per q erhöht.

Das Verbot der Einfuhr französiseher Hartkäse, anderer als Grana, der
Position 99b des Gebrauchstarifs vom 8. Juni 1921 wird aufgehoben.-

Art. 3.

Dieser Besehluss tritt am 15. Januar 1932 in Kraft.

Siehe Gesetzsammlung, Bri. 09, S. 110
21 Siehe Gesetzsammlung, Bd. 07, S. 129.
s> Siehe Gesetzsammlung, Bd. 21, S. G5. 11. 15. 1. 02.

Tarif douanier du 8 juin 1921

(Arrête du Conseil fédéral du 14 janvier 1902.)

Le Conseil fédéral suisse,

vu l'arrêté fédéral du 18 février 19211) eoneernant la modification provisoire

du tarif douanier, prorogé par l'arrêté fédéral dn 26 avril 19232), vu
l'artiele 4 de la loi fédérale du 10 oetobre 19023) sur le tarif des douanes
suisses,

; : i .'arrête:.
Article premier.

Le droit d'entrée sur le fromage à pâte dure, autre que le Grana (n° 99''
du tarif d'usage du 8 juin 1921), est porté à 80 franes par quintal.

Art. 2. '

La prohibition d'importation du fromage français à pâte dure, autre qne
le Grana (n° 99b du tarif d'usage du 8 juiu 1921), est rapportée.

Art. Si

Le présent arrêté entre eu vigueur le 15 janvier 1932.

1) Voir Recueil officiel, tome 37, page 129.
2) Voir Recueil officiel, tome 09, page 118.
3) Voir Recueil oificiel, tomo 21, page 49. 11. 15. 1. 32.

Devisenabkommen
Der Bundesrat hat in seiner ausserordentlichen Sitzung vom 14. ds. Mts.

folgenden Bundesratsbesehluss über' die Durchführung der mit versehiedenen
Ländern getroffenen Devisenabkommen erlassen:

Bundcsratslicschluss üher die Durchführung der mit verschiedenen Ländern (iclroffcncn
Dcvlscnahkommen.

(Voni 14. Januar 1932.)

Der schweizerische Bundesrat,
ln Ausführung des Bnndesbeschlusscs vom 23. Dezember 1931 über die Beschränkung

der Einfuhr,
im Hinblick auf das mit Oesterreich am 12. November 1931 und das mit Ungarn

am 14. November 1931 getroffene Abkommen für die Zahlungsregulicrung aus dem
gegenseitigen Warenverkehr,

beschliesst:
Art. 1.

Die Zahlung von Warenschulden aus dem Verkehr mit Ländern, mit welchen der
Bundesrat Abkommen im Sinne des Art. 4 des Bundcsbeschlusses vom 23. Dezember
1931 über die Beschränkung der Einfuhr getrolfen hat, unterliegt den nachfolgenden
Bestimmungen,-

allons - Comunicazioni

Art. 2.
Personen nnd Firmen, die Waren aus den in Art. 1 bezeichneten Ländern in dio

Schweiz einfühlen, sind verpflichtet, die Zahlung an die Schweizerische Natlonalbanl«
zu leisten.

Das. nämliche gilt für die Bezahlung von Beträgen, die Personen und Firmen In
der Schweiz für die Bearbeitung oder Umarbeitung von Waren in'dcn in Art. 1 bezeichneten

Ländern schulden. ¦ '
Art. 3.

Die Zollverwaltung wird auf Verlangen dem eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement

oder einer von diesem zu bezeichnenden Stelle die Empfänger von aus
bestimmten Ländern eingehenden Warensendungen bekanntgeben:

Art. 4.
Die Zollmcldcpflichligcn (Art. 9 und 29 des Zollgcsetzes vom 1. Oktober 1925) sind

gehalten, ln folgenden Fällen aut den von ihnen dem Zollamt für Waren aus den in Art. t
bezeichneten Ländern eingereichten Zolldeklarationen- den - Empfänger anzugeben :
f'1 'V) bei Einfu'hrvcrzolluhg: auf der Deklaration für die''Einfuhr (vgl. Art. 9 der Ver¬

ordnung über die Statistik des Warenverkehrs der Schweiz mil dem Ausland,
' vom 24. August 192G):

b) bei Frclpassabfcrügung: auf der Deklaration für die Frelpassabfcttlguiig;
c) bei Freipasslöschung: auf der Deklaration für die Frcipasslosclumg;
d) bei der Einlagerung in ein eidgenössisches Nicdcrlagshaus oder In ein ZoUfrei¬

lager: auf der Deklaration für dio Einlagerung in eidgenössische Nicdcrlags-
häuscr, gegebenenfalls auf der Deklaration für' die Durchfuhr (Gclcllschcin-
löschung). Als Empfänger isl derjenige zu betrachten, auf dessen Rechnung
dic Ware eingelagert wird;

e) lm Privatlagcrvcrkchr: auf der Deklaration für dic Gclcltschcinabfcrügung
oder auf andern für die Anmeldung für das Prlvatlagcr vorgeschriebenen
Deklarationen. : i

Der Zollmcldcpflichligc ist gehalten, dem Zollamt In den genannten Fällen ausser
den durch dic Zollgesetzgebung vorgeschriebenen Dcklarnllousformularcn auch ein
gleichlautendes Doppcl abzugeben, das allo Angaben des Originals enthalten soll. Die
Zollabfertigung findet nur statt, wenn ausser der Zolldeklaration auch das vorschrifts-
gomäss ausgestellte Doppcl eingereicht worden ist.

Die Oberzolldirektion wird die Bestimmungen dieses Artikels mich auf andere Ab-
fertigungsarten ausdehnen, wenn cs für die Durchführung dieses Bundesratsbeschlusses
erforderlich erscheint.

Sie ist ermächtigt, für die iin Poslvcrkchr eingehenden Sendungen Erleichterungen
eintreten zu lassen.

Art. 5.

Dic Zollämter haben die Ihnen übergebenen Doppcl der Zolldeklarationen
unverzüglich, der Schweizerischen Nationalbank einzusenden.-.

Art. Ó.

Die zuständigen Behörden werden ermächtigt, im Verkehr mit den in Art, 1

bezeichneten Ländern
a) zu verfügen, dass Ueberweisungen von einer schweizerischen Postchcckrccluiung

zugunsten einer in jenen Ländern geführten Postchcckrccluiung nur durch
Vermittlung der Schweizerischen Nationalbank zulässig sind;

b) Postchcckrcchnungcn für Personen oder Finnen, die in Jenen Ländern ihren
Wohnsilz oder ihre geschäftliche Niederlassung haben, aufzuheben;

cl den Pos tanwclsungsverkehr nach jenen Ländern, sowie den Ehizugsaufliags-
verkehr aus jenen Ländern einzustellen;

d) den Nachnahincvcrkchr nach der Schweiz durch die Eisenbahn und die Posi
einzustellen.

Art. 7.
Die OberzoUdirektion, die Generaldircktion der' Post- und Tclcgraphcnvcrwaltung

und die Schweizerischen Transportanslallcn haben die erforderlichen Massnahmen
anzuordnen, um gemäss den vorstehenden Bestimmungen bei der SichersteUung der Einzahlungen

des Warenschuldners in der Schweiz an die Schweizerische NtiUonalbank
mitzuwirken.

Art. 8.
Wer auf eigene Rechnung oder als Stellvertreter oder Bcauflragler des

Warenschuldners in der Schweiz ein» unter Art. 2 dieses Beschlusses fallende Zahlung anders
als an die Schweizerische Nationalbank leistet,

-wer als Stellvertreter oder Beauftragter des Warenschuldners In der Schweiz eine
solche Zahlung zuhanden des Gläubigers lm Ausland angenommen hat und sie nicht
mit dem Inkrafttreten des gegenwärtigen Beschlusses an die Schweizerische Natlonaibank

abführt,
wer In der Schweiz eine solche Zahlung als Gläubiger oder als Stellvertreter oder

Beauftragter des Gläubigers annimmt,
wer in anderer Weise ln der Schweiz die zur Durchführung dieses Beschlusses

getroffenen behördlichen Massnahmen hindert oder zu hindern versucht,
wird mit Busse bis auf Fr. 10,000 oder Gefängnis bis auf 12 Monate bestraft; die

beiden Strafen können verbunden werden.
Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes über das- Bundesstrafrecht vom 4. Februar

1853 findet Anwendung.
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Art. 9.

Die Verfolgung nnd die Beurteilung der Widerhandlungen liegen den kantonalen
Behörden ob, soweit nicht der Bundesrat einzelne Fälle an das Bundesstrafgericht weist.

Die Kantonsregierungen haben Gerichtsurteile, Einstcllungsbeschlüsse und
Strafbescheide der Verwaltungsbehörden sofort nach deren Erlass dem eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartement mitzuteilen.

Art. 10.
Dieser Bundesratsbeschluss tritt aul den 15. Januar 1932 in Kraft;
Er findet Anwendung
a) auf das am 12. November 1931 mit Oesterreich getroffene, am 10. Dezember

1931 In Kraft getretene Abkommen für die Zahlungsregulierung aus dem
schweizerisch-österreichischen Warenverkehr in bezug aul alle Waren, die seit dem
10. Dezember 1931 aus Oesterreich eingeführt worden sind oder eingeführt
¦werden;

b) auf das am 14. Novemher 1931 mit Ungarn getroffene, am 1. Dezember 1931
in Kraft getretene Abkommen für die Zahlnngsreguiicrung aus dem
schweizerisch-ungarischen Warenverkehr, ln bezug aut alle Waren, dic seit dem 1.
Dezember 1931 aus Ungarn eingeführt worden sind oder eingeführt werden.

'Vorbehalten bleibt die Anwendbarerklärung auf weitere Abkommen, die alifäliig
gemäss Art. 4 des Bundcsheschlusses vom 23. Dezember 1931 über die Beschränkung
der Einfuhr mit Staaten getroffen werden, weiche den freien Zahlungsverkehr einschränken.

Bern, den 14. Januar 1932.
lm Namen des Schweiz. Bundesrates,

Der Bundespräsident:
Molta.

Der Bundeskanzler:
Kaeslin.

11. 15. 1. 32.

.Accords pour le règlement des paiements résultant du commerce de
marchandises

Le Conseil fédéral dans sa séance extraordinaire du 14 janvier 1932
a accepté l'arrêté suivant au sujet de l'exéeution des aeeords internationaux
pour lo règlement des paiements résultant du commerce de marehandises:

Arrêté da Conseil fédéral relatif à l'exécution des accords conclus avec différents pays
pour régler les paiements résultant dn commerce dc marchandises

(Du 14 janvier 1932.)

Lc Conseil fédéral suisse,

vu l'arrêté fédéral du 23 décembre 1931 concernant la limitation des Importations;
vu les accords conclus avec l'Autriche le 12 novembre 1931 et avec la Hongrie le 14

novembre 1931 pour régler ies paiements résultant du commerce réciproque de marchandises,
¦ arrête:

Artide premier.
l-es dispositions suivantes sont applicables aa paiement des dettes résultant du

commerce dc marchandises entre la Suisse ct des pays avec lesquels lc Conseil fédéral a conclu
un accord au sens de l'art. 4 de l'arrêté fédéral du 23 décembre 1931 concernant la limi-
taUon des Importations.

Art. 2.

Les personnes et maisons de commerce qui Importent en Suisse des marchandises de
pays viste â l'article premier sont tenues d'en effectuer lc paiement â la Banque nationale
suisse.

Dc même, doivent être payés à la Banque naUonaic suisse ics montants dus par des

personnes et maisons dc commerce en Suisse ponr ln mise en oeuvre ou la transformation
dc marchandises dans les pays vises à l'article premier.

v:Art. 3.

L'administration des douanes signalera, sur requête, au Département fédéral de
l'économie publique ou à un organe à désigner par lui les destinataires d'envois dc marchandises
provenant dc pays déterminés.

Art. 4.
' Les personnes assujetties a la déclaration en douane (art. 9 et 29 de la loi sur les douanes

da I" octobre 1925) sont tenues d'indiquer ic nom des destinataires dc marchandises
provenant de pays visés à l'articie premier:

a) cn cas de dédouanement à l'entrée: sur la déclaration pour i'importatîon (cf. art. 9

dc i'ordonnanec dn 24 août 1926 concernant ia statistique du commerce de ia Suisse

avec l'étranger);
b) cn cas de dédouanement avec passavant: sur la déclaration pour l'expédition avec

passavant;
c) en cas dc décharge de passavant: sur ia déclaration pour la décharge de passavant;
d) lors dc l'emmagasinage dans un entrepôt fédérai ou daus nn port-franc: sur la décla¬

ration pour l'entrée dans les entrepôts fédéraux, le cas échéant sur la déclaration pour
ic transit (décharge d'acquit A caution). Est considéré comme destinataire cciui au
compte de qui la marchandise est entreposée;

c) dans lc trafic d'entrepôt privé: snr la déclaration pour l'expédition avec acquit à

caution ou sur d'autres déclarations prescrites pour annoncer ies marchandises mises
en entrepôt privé.

La personne assujettie a la déclaration douanière est tenue de remettre au burenu
dc douane, dans les cas susmentionnés, ontre les formulaires dc déclaration prescrits par
la législation douanière, un double dc même teneur dc la déclaration, qui doit contenir
tontes les données de l'originai. Le dédouanement est effectué seulement après remise de
ia déclaration cn douane ct dc son double dûment remplis.

La dirccUon générale des douanes étendra ics dispositions de cet article A d'autres
genres dc dédouanement si cela paraît nécessaire A l'exécuUon du présent arrêté.

Elie est autorisée à accorder des facilités pour les envois importés par la poste.

Art. 5.

Les bureaux dc douane enverront immédiatement à la Banque nationale suisse les
doubles des déclarations cn douane qui leur sont remis.

Art. 6.

Les autorités compétentes sont autorisées, pour le commerce avec les pays visés ä

l'article premier:
n) A décider cpie les virements d'un compte suisse clc chèques postaux en faveur d'un

compte dc chèques postaux tenu dans l'un des susdits pays nc pourront être opérés
que par l'entremise de la Banque nationale suisse;

b) à supprimer les comptes de chèques postaux des personnes ou maisons de commerce
qui ont leur domicile ou leur établissement commercial dans l'uu des susdits pays;

c) A suspendre lc service des mandats dc poste A destination des susdits pays, ainsi
que le service des recouvrements en provenance des susdits pays;

d) a suspendre le service des remboursements par chemiu de fer ou par ia poste à des¬

tination de la Suisse.
Art. 7.

Les directions générales des douanes, des postes et des télégraphes et les entreprises
suisses dc transports sont chargées dc prendre ies mesures nécessaires pour contribuer,
conformément aux dispositions qui précèdent, A garantir ic versement A la Banque nationale
suisse des sommes A acquitter par le débiteur en Suisse.

Art. S.

Ccinl qui, ponr son propre compte on eu qualité dc représentant ou de mandataire
du débiteur cn Snisse, anra opéré autrement que par un versement à la Banque naUonale
Stusse un paiement visé par l'art. 2,

celui qu', en qualité dc représentant ou mandataire du débiteur en Snisse, aura
accepté un tel paiement au compte du créancier à l'étranger, sans en eïîectuer la remise A la
Banque uatioualc suisse iors de l'entrée cu vigueur du préscut arrêté,

celui qui, en quaûté de créancier ou de représentant ou mandataire du créancier,
aura accepté en Suisse un tel paiement,

ceini qui anra entravé ou tenté d'entraver de quelque autre façon en Smsse les
dispositions prises par i'autorité pour l'exécution du présent arrêté,

sera puni d'une amende de dix mille francs au maximum ou de i'emprisonnement
pour donze mois au plus. Les deux peines pourront être cumulées.

La première partie du code pénal fédéral dn 4 février 1853 est applicable.

Art. 9.
'

Les autorités cantonales sont chargées de poursuivre et juger les inlracUons, en tant
que le Conseil fédéral ne défère pas le cas à la cour pénale fédérale.

Les gouvernements cantonaux sont tenus de communiquer immédiatement au
Département de l'économie publique ies jugements, les ordonnances de non-lieu et les décisions
administratives ayant un caractère pénal.

Art. 10. ¦ ¦

Le présent arrêté entre en vigueur ie 15 janvier 1932.
Il s'applique:

a) à l'accord conclu avec i'Antriche le 12 novembre 1931 pour regier les paiements
résultant du commerce de marchandises entre la Suisse et l'Autriche, accord entré
cu vigueur le 10 décembre 1931, en ce qui concerne toutes les marchandises importées

ou à importer d'Autriche depuis le 10 décembre 1931;
b) à l'accord conclu avec ia Hongrie le 14 novembre 1931 pour régler les paiements

résultant du commerce de marchandises entre la Suisse ct la Hongrie, accord entré
en vigueur le 1er décembre 1931, en ce qui concerne toutes les marchandises importées

ou à Importer dc Hongrie depuis le 1" décembre 1931.
Demeure réservée l'application du présent arrêté à d'autres accords que la Suisse

conclura ie cas échéant, conformément A i'art. 4 de l'arrêté fédéral du 23 décembre 1931
concernant ia limitation des importations, avec des Etats qui restreindraient la liberté des
paiements.

B e r n e le 15 janvier 1932.
Au nom du Conseil fédéral suisse*

Le président dc la Confédération:
Motta.

Le chancelier de la Confédération:
Kacsiin.

11. 15. 1. 32.

Rücktritt Kuba's vom Madrider Abkommen betreffend internationale'
Eintragung von Fabrik- und Handelsmarken

(Mitteilung des eidg. Amtes für geistiges Eigentum.)
Kuba hat auf den 2 2. April 1932 den Rücktritt von dem hievor

erwähnten Abkommen erklärt. Es hat damit die Zusicherung verbunden,
dass dic vor dem 23. April 1932 international eingetragenen, aus andern
Ländern stammenden Marken, die zum Sehutz in Kuba zugelassen sind,
diesen Sehutz ohne weiteres bis zum Ablauf der internationalen Schutzdauer
geniessen werden (d. h. bis zum Ablauf von 20 Jahren seit der internationalen
Eintragung, sofern dio Marke aueh in ihrem Ursprungsland geschützt bleibt).

Anfragen sehweizeriseher Interessenten, ob dio Schweiz für die
international eingetragenen kubanischen Marken Gegenrecht balte, hat das eidg.
Justiz- und Polizeidepartement bejahend beantwortet. Es erachtet es ant
Grund von Art. 4 des Madrider Abkommens als unzweifelhaft, dass die
international eingetragenen, zum Schutz in der Schweiz zugelassenen
kubanischen Marken auch nach dem 22. April 1932 und bis zum Ablauf der inter-

: nationalen Schutzdaucr ohno weiteres Anspruch auf den schweizerischen.

j
Sehutz besitzen, 11. 15.1.32.

Dénonciation par Cuba de l'arrangement de Madrid eoneernant
l'enregistrement international des marques de fabrique et de commerce

(Avis du Bureau fédéral de la propriété intellectuelle.)
Cuba a dénoneé pour le 22 avril 1932 l'arrangement mentionné

ei-dessus. Il a déclaré en même temps que les marques provenant des autres
pays, enregistrées internationalement avant le 23 avril 1932 et admises
à la protection à Cuba, jouiraient sans autre de cette protection jusqu'à
l'expiration du délai dc la protection internationale (c. a. d. pendant 20 ans
à eompter de l'enregistrement international, pour autant que la marque reste
protégée dans son pays d'origine).

Des maisons suisses intéressées ayant demandé si la Suisse accorderait
la réeiprocité aux marques cubaines enregistrées internationalement, le
Département fédéral de justice et police a répondu à cette question par
l'affirmative. Il estime qu'il n'est pas douteux, qu'en vertu de l'art 4 de
l'arrangement de Madrid, les marques cubaines enregistrées internationalement

et admises à la protection en Suisse ont droit sans autre à la protection
suisse aussi après le 22 avril 1932 et jusqu'à l'expiration du délai de la
protection internationale. 11. 15.1.32.

Oesterreich Vierte Devisenverordnung
Die österreichische Bundesregierung hat am 9. ds. Mts. eine neue

Verordnung betreffend Handel und Verkehr mit ausländischen Zahlungsmitteln
und den Zahlungsverkehr mit dem Ausland (Vierte Devisenverordnung)
erlassen. Mit dieser Verordnung, welche am 9. ds. Mts. in Kraft getreten ist,
wird die dritte Devisenverordnung vom 18. November 1931 abgeändert und
ergänzt.

Dic wesentlichen Bestimmungen der Vierten Verordnung lauten:

Artikel I.
Dic 3. Devisenverordnung vom 18. November 1931, B. G. BJ. Nr. 350, wird

abgeändert und ergänzt, wie folgt:
A. Der erste Absatz des § 3 hat zu lauten:
1. Die Ueberweisung, der Erlag und die Gutschrift in- und ausländischer

Zahlungsmittel zugunsten eines Ausländers, sowie die ' Uebersendung und
jede andere Art der Verbringung solcher Zahlungsmittel in das Ausland sind
nur mit schriftlicher Bewilligung der Oesterreiehischen Nationalbank
gestattet. Diese Bestimmung bezieht sich nieht auf Barzahlungen in inländischer

Währung, welcho im Inland an den unmittelbar forderungsberechtigten
Ausländer oder an dessen Machthaber geleistet werden. Ferner sind von
dieser Bestimmung ausgenommen:

a) der Erlag inländischer oder ausländischer Zahlungsmittel bei Gcrieht;
b) die Gutschrift des Gegenwerts in in- oder ausländischer Währung für

Warenlieferungen oder Dienstleistungen eines Ausländers bei deren
Empfänger, sofern dieser keine Kreditunternehmung ist. Die solcherart ¦

gutgeschriebenen Beträgo darf der Ausländer, dem die Gutschrift erteilt
wurde, nur zu Zahlungen für eigene Reehnung an Personen verwenden,
dic ihren Wohnsitz (Sitz) im Inland haben;

c) dio Gutschrift der von einem Ausländer in in- oder ausländischer Währung

geleisteten Zahlung zur Begleiebung einer Forderung, die für
gelieferte Waren, geleistete Dienste oder aus damit zusammenhängenden
Verrechnungen entstanden ist, durch den Fordcrungsberecbtigten;
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d) die Mitnahme inländischer Zahlungsmittel im Höchstbetrage von 200 S

hn Reiseverkehr und von 20 S im Verkehr der Grenzbewohner;

e) die Mitnahme ausländischer Zahlungsmittel im Höchstwerte von 500 S

im Reiseverkehr und von 50 S im Verkehr der Grenzbewohner.

Die unter d) und e) genannten Beträge gelten für jede Person im Alter
über 14 Jahre. Hinsiehtlich der in- und ausländischen Gold- und
Silbermünzen gilt § 8. Der Grenzkontrollstelle vorgewiesene Bewilligungsbcscheide
der Oesterreiehisehen Nationalbank sind ohne Rücksicht darauf, ob sie ganz
oder nur teilweise ausgenützt sind, einzuziehen, mit dem Datum und dem
Amtsstempel zu versehen und an die Oesterreichisehe Nationalbank
zurückzusenden. Ausländer, die ins Inland einreisen, können sieh beim
Grenzübertritt anlässlieh der Grenzkontrolle den Betrag der mitgeführten
ausländischen Zahlungsmittel im Reisepass bestätigen lassen und auf Grund
dieser Bestätigung die gleiehen Beträge in ausländischer Währung innerlialb
-ron zwei Monaten unbehindert wieder ins Ausland mitnehmen.

B. Der zweite Absatz des § 3 erhält folgenden Zusatz:

Zollanschlüsse gelten für den Bereich dieser Verordnung als Ausland.

C, Der vierte Absatz des § 3 hat zu lauten:

4. Die Annahme von für das Ausland bestimmten Sendungen in- oder
ausländischer Zahlungsmittel, sowie von auf in- oder ausländische Währung
lautenden Einlagebüehern oder Kassenscheinen durch dio Eisenbahnen, die
Post, die Schiffahrts-, Kraftfuhrwerks- und Luftverkehrsunternehmungen
darf nur dann erfolgen, wenn die Sendungen mit der erforderliehen
Bewilligung der Oesterreiehisehen Nationalbank gedeckt sind. Derartige
Bewilligungsbescheide sind einzuziehen, mit dem Datum und dem Amtsstempel
zu versehen und an die Oesterreichisehe Nationalbank zurückzusenden.

D. An die Stelle des ersten Absatzes des § 5 treten folgendo
Bestimmungen:

1. Wer Waren nach dem Ausland ausführt oder wer sonst Waren an
einen Ausländer (§ 3, Absatz 2) in ausländischer Währung verkauft, ist
verpflichtet, den Gegenwert sofort nach Eingang in jener Auslandswährung,
in der dio Zahlung vertragsmässig zu erfolgen hat, der Oesterreichischen
Nationalbaak in der von ihr verlangten Form zum Kauf anzubieten, wenn
nicht ein anderweitiges Uebereinkommen mit der Oesterreichischen
Nationalbank getroffen wurde. Dieso Anbotpflicht besteht auch dann, wenn
die Ausfuhr vor dem. Inkrafttreten dieser Verordnung erfolgte und der
Gegenwert nieht schon nach den bisherigen Doviscnverordnungen der
Oesterreichischen Nationalbank zum Kauf anzubieten war. Ist der Gegenwert in
diesen Fällen schon vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung eingegangen,
so hat das Anbot binnen acht Tagen nach der Kundmachung dieser Verordnung

zu erfolgen.
2. Die Leistung und Entgegennahme der Bezahlung in inländischer

Währung filr in das Ausland ausgeführte oder an Ausländer (§ 3, Absatz 2)
zum Zwecke der Ausfuhr verkaufte Waren ist nur dann gestattet, wenn die
Bezahlung in inländischer Währung bei Gcschäftsabschluss vereinbart wurde
und aus s^nem bei einer österreichischen Kredituntcrnehmnng bestehenden
freien Scliillinggiithaben eines Ausländers (§ 3, Absatz 2) erfolgt, cs wäre
denn, dass mit der Oesterreichischen Nationalbank ein anderweitiges
Uebereinkommen getroffen wurde. Solcho Zahlungen hat der Zahlungsempfänger
binnen acht Tagen nach der Zahlung der Oesterreichischen Nationalbank
in der vrm ihr verlangten Form unter Angabc der Kreditunternehmung,
bei der das Schillingguthaben geführt wurde, aus. dem die Zahlung erfolgt
ist, und unter Vorlage von Zahlungsbelegen anzuzeigen. Als freie Schillingguthaben

ftines Ausländers sind Schillingguthaben' anzusehen, die entweder
vor dem 9. Oktober 1931 entstanden sind oder nach diesem Zeitpunkt mit
Bewilligung der Oesterreiehisehen Nationalbank begründet wurden und nicht
im Sinne dieser Bewilligung gesperrt sind.

3. Der Kleinverkauf von Waren an Ausländer f§ 3, Absatz 2), dio sieh
vorübergehend im Inland aufhalten, fällt nicht unter die Bestimmungen des
zweiten Absatzes.

4. Die Leistung uud die Entgegennahme des gemäss Absatz 1 der
Oesterreiehisehen Nationalbank anzubietenden Gegenwerts in Form von
Waren oder Werlpapieren, ferner die Verrechnung dieses Gegenwerts mit
aus dem Ausland eingeführten Waren oder Wertpapieren ist nur mit schriftlicher

Bwilligung der Oestorreiehischen Nationalbank gestattet
E. Die Absätze 2, 3 und 4 des § 5 erhalten dio Absatzbezeiehniingen 5,

6 und 7.

F. Der erste Absatz des § 6 hat zu lauten:
1. a) Die Gewährung von Darlehen in inländischer oder ausländischer

¦ Währung an Ausländer (§ 3, Absatz 2),
b) die Aufnahme von Darlehen in inländischer Währung bei Ausländern

(§ 3, Absatz 2) und die Aufnahme von Darlehen in
ausländischer Währung im In- und Ausland,

c) die Gewährung und die Annahme von Sieherstellungen jeder Art
für dio unter a) und b) genannten Darlehen

ist nur mit schriftlicher Bewilligung der Ocsteireiehischen Nationalbank
gestattet

G. § 6 erhält folgenden dritten Absatz:
3. Der Absehluss von Versicherungsverträgen in ausländischer Währung

bei ausländischen Versichcrungsiinternchmungen ist nur mit schriftlicher

BewiUigung der Oesterreiehisehen Nationalbank gestattet. Auf den
Absehluss von Rüekversicherungsverträgen findet dieso Bestimmung keine
Anwendung. Als ausländische Versicherungsunternehmungcn im Sinne dieses
Absatzes gelten Versieherungsuntemehmungen, die ihren Sitz im Ausland

'haben, mit Ausnahme der inländischen Niederlassungen ausländischer
Versieherungsuntemehmungen, die zum Gesehäftsbetrieb im Inland
zugelassen sind, ferner ausländische Niederlassungen inländischer Versiche-
rungsunternehinimgen.

H. Im ersten Absatz des § 8 hat es statt: «Der Handel mit anderen
Goldmünzen» zu lauten: «Der Handel (§ 2) mit anderen Goldmünzen».

I. Der zweite .Absatz des § 8 hat zu lauten:
2. Der Erlag, die Gutschrift oder die Ueberweisung von gemünztem,

unverarbeitetem oder halbvcrarbeitetem Gold, Silber oder Platin zugunsten
eines Ausländers (§ 3, Absatz 2), ferner die Uebersendung sowie jede
andere Verbringung solcher Edelmetalle in da3 Ausland ist nur mit schriftlicher

Bewilligung der Ocsteireischen Nationalbank gestattet. Ausgenommen
von dieser Bestimmung ist die Mitnahme von inländischen Silbermtlnzen
im Höchstbetrag von 10 S und von ausländischen Silbenniluzen im Höchstwert

von 20 S für jedo Person im Alter über 14 Jahre im Roiseverkehr sowio
dio Mitnahme von inländischen Silbermünzen im Höchstbetrag von 5 S und
von ausländischen Silbermünzen im Höchstwert von 5 S fiir jedo Person
im Alter Uber 14 Jahre im Verkehr der Grenzbewohner. Dieso Beträgo sind
in die im § 3, Absatz 1, genannten Beträge einzurechnen. Der vierte
Absatz des § 3 findet sinngemäss Anwendung.

K. § 8 erhält folgenden vierten Absatz:
4. Der Handel (§ 2) mit unverarbeitetem oder halbverarbcitctcm Gold,

¦ Silber oder Platin im Inland ist nur der Oesterreiehisehen Nationalbank und
den von ihr im Einvernehmen mit dem Bundesminister fiir Finanzen hiezu
ermächtigten Personen gestattet. Diese Ermächtigung kann iinter Einschränkungen

erteilt und an Bedingungen gebunden werden; sie ist .jederzeit
; widerruflich. 11. 15. 1. 32.

Internationaler Postgiroverkehr Service International des virements postaux
TJeberioetsv.nnnhur.te vom iü. Januar an Cours de réduction à varlir du 15 janvier

Belgien Fr. 71.45; Dänemark Fr. 97.50: Freie Stadt Danzig Fr. 100.10;
Deutschland Fr. 121.75; Frankreich Fr. 20.15; Italien Fr. 26.05; Japan
Fr. 190. ; Jugoslawien Fr. 9. 15; Luxemburg Fr. 14. 30; Marokko Fr. 20. 15;
Niederlande Fr. 206.30; Oesterreich Fr. 72. 926: Polen Fr. 57.80; Schweden
Fr. 99.; Tschechoslowakei Fr. 15.26; Ungarn Fr. 89.92; Grossbritarinica
Fr. 18..

Dio Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. L'adaptation

aux fluctuations des cours demeure réservée.

Annoncen-Regl a:
PUBLICITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.-G.

Régla des annonces:
PUBLICITAS

Soditi Anonyme Suisse de Publicité

Präzisgezogene Materialien in Eisen und Stahl,
aller Profile, für Maschinenbau, Schraubenfabrikation
und Fassondreherei Transmissionswellen

Bandeisen und Sandstahl, kaltgewalzt 58

The Majestic Palaee Hôlel, à Nice

Le eonseil d'administration de eette soeiété, dont le siège soeial est à
Vevey, convoque Messieurs les actionnaires en

assemblèe générale ordinaire
pour le mercredi, 20 janvier 1932, à 14.30 heures, à l'Hôtel de Ville, à
Yevey, avee l'ordre du jour suivant:

Opérations statutaires, réélection et nomination d'administrateurs,
fixation des jetons de présenee aux membres du eonseil d'administration,

divers.

Les eartes d'admission seront délivrées, du 15 au 19 janvier 1932, sur
présentation des titres ou de eertifieats en tenant lieu, par l'Etude des
Notaires Monod, 16, Avenue de la Gare, à Vevey, où le bilan, le compte de
profits et pertes et le rapport des contrôleurs sont déposés à la disposition
des actionnaires. 141 {

Caisse Hypothécaire du canton de Fribourg (Soisse)

Obligations foncières Série O. 4 %
Emprunt de fr. 3,000,000 de 1902

Ont été désignées par le sort, pour Ctre remboursées le 15 juillet 1932, les obligalions
ci-après qui cesseront dc porter intérêt dès celle date:

Titres do fr. 1000
7007 7113 7123 7137 7140 7170 719G 7238 7347 7361 7107 7189
7495 7518 750« 75G5 7G09 7642 7G64 7684 7710 7711 77G1 7782
7850 7883 7887 7900 7902 7904 7912 7931 7956 1 8009 8035 8038
8039 8074 8086 8172 8264 8317 8383 8126 8128 8194

Titres de fr. 500
8561 8562 8565 8566 8655 8056 8911 8912 8915 89 ID
8933 8934 9129 9130 9213 0214 9253 9254 93G5 936D
9377 9378 9393 9394 9703 9704 9829 9830 9913 9914
9979 9980 10243 10244 10297 10298 10383 10384 10415 10416

10475 10476 10829 10830 11067 11068 11095 11096 11149 11150
11155 11156 11197 11198 11229 11230 1143.3 11434

Obligations non réclamées:
Sortie cn 1930: Titre de fr. 1000: 7811.
Sorties cn 1931: Titres dc fr. 1000: 7085, 7231, 7451, 8270, 8295, 83G2. Tilrcs de

fr. 500: 9124, 10373.

Obligations foncières Série S. 3%%
Emprunt de fr. 3,000,000 de 1906

Ont été désignées par ie sort, pour Cire remboursées lc 15 avril 1932, les obligations
cl-après qui cesseront dc porter intérêt dès celte date: 181

Titres de fr. 1000
36 68 73 95 125 141 170 192 318 361 3G8 425

427 430 437 5G2 583 633 752 771 773 792 817 844
897 899 902 913 923 1065 1068 1072 1093 1095 1120 1182

1183 1196 1355 1382 1389 1404 1415 1466 1484 1589 1604 1G08
1G60 1679 1719 1739 1745 1776 1905 1916 1970 2070 2105 2136
2213 2288 2303 2305 2320 2330 2345 2319 2395 2427 2663

Titres dc fr. 500
2707 2708 2759 2760 2801 2802 3011 3012

OI)li{|ations non réclamées:
Sorties cn 1930: Titre dc lr. 1000: 680. Titres dc fr. 500: 2993, 2994.
Sorties en 1931: Titres dc fr. 1000: 460, 818, 854, 856, 878, 1192, 1193, 1312, 1315.

Titre de fr. 500: 2914.
Fribourfl, le 12 janvier 1932. Le directeur: nomiiln Wcclt.
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CUNARD^
SOUTHAMPTON an<l CHERBOURG

to NEW YORK
AQUITANIA Jan. 27
BERE.NGARIA Febr. 3

SOUTHAMPTON ami HAVRE
to HALIFAX and NEW YOKK

ALAUNIA Jan. 29
AURANIA Feb: 12
Other sailings from LIVERPOOL ' and
GLASGOW to NEW YORK and CANADA

Apply: Cnnard Line Agency

Hans Meiss Ltd. Zürich
Löwenstrasse 71 (Central-Station)

Tel. 56.060 178

¦

LENK LS. «-g""
~ Berner Oberland - OpOripiaiZ

1 1 oo m fi. m. ersten Ranges

Sport-Höfel Wiiaslrabel
Familicnholei; Zimmer mit filessend. Wasser. Pension voh
Fr. 12.- nn Inkl. Heizung. Sonnigste,' zentr. Lage, Orchester,
Unterhaltungen. Eigene Eis- und Schiittelbahn. Prospekte.

Es empfiehlt sieh höflichst E. Bnrkhalter.
Le Juge d'instruetion

pour l'arrondissement de Sion
Vu ln demande (le bénéfice d'inventaire déposée dans

le délai utile, concernant la succession de M. Féll.v
Aymon, imprimeur, à Mion, décédé lc 2 janvier courant,

Invite
tons les créanciers et les débiteurs de cette, sueeession,
y compris les créanciers en vertu de cautionnement, à ins-
rxiic leurs prétentions ou A. déclarer leur du au Greffe du
Tribnnal de Sion, tenu par M. l'avocat Jacques Carpini,
a Sion, (Inns un délai expirant le vingt-cinq février
prochain à peine de droit,

Les créanciers sont rendus attentifs aux conséquences
d'un défaut dc production (art. 590 C. C).

Donné pour être inséré daus trois numéros consécutifs
du Huiletin officcl dn Canton du Valais et de la Feuille
officielle suisse du commerce, et pour être publié trois
dimanches consécutifs aux criées ordinaires de la commune
de Sion. 177

Sion, le 12 janvier 10.12. A. Sidler.

oeffeniiicties inuentar und Rechnungsrui
(Art. 580 ff. Z. G. B.)

Ücbnr den Vermögensnadilass des am 4. Januar 1932
verstorbenen Itcist Christian, Christians sei., von
Sumiswald, Handelsmann, in Oensingen, wird das öffentliche

Inventar vcrpflogen.
Die Gläuhiger und Schuldner des Erblasser?, mit

Einschluss der Bflrgschafts- urid Wahrschaftsgläubiger, werden
hiermit aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden, auf
den 4. Januar 1932 aufgerechnet, unter Vorlegung der
bezuglichen Ausweise, bis und mit dem 16. Februar 1932
hei der unterzeichneten AmtssteUe anzumelden.

Niehtanmeldung von Ansprüchen an den Erhlasser hat
für die Gliiubiger den Verlust des Anspruches gegen die
Erhen zur Folge. (Art. 590 und 591 Z. G. B.)

Der Amtsc Ii reihe r von Balsthal:
175 Fl nri, Notar.

60,000&Ohk&h

P&CattOGh fie Hock' tietiée. ttoo&Mt
KARDEX SYSTEMA.Cr.

Metalldruckwaren
in allen Metallen und Grössen naeh Zeichnung oder Muster

Birchmeier & Cie.
Künten' (Aargau) 8113

Mctnlldrllckercl & Sprlfcenfabrlk Wasserkraft.

SCHWEIZERISCHER BfitlKUEREIEI

5 °fo Obiigationenanleihe -

von rr. i5.ooo.ooo von 1927
Gestützt anf Artikel 3 der Anlcihensbedingunoen künden

wir hiemit die Obligationen dieser Anleihe im Betrage von
Fr. 15,000,009 noni.' zur Rückzaliiung ant den 15. Juli 1932.

Die Verzinsung hört von jenem Tage an auf.

Wir bieten die Konversion dieser Titel an, unter Verrechnung

der Stüekzinsen zu 5 % bis 15. Juli 1932, in

4 % Kassa - Obligalionen
unseres Institutes
mit Hiilbjahrcszins-Coupons

mit einer Laufzeit von 3, 4 oder 5 Jahren.

Basel, den 15. Januar 1932. (2300 Q) 165

Schweizerischer Bauleverein.

Wohnkultur BaieiiliMstìait I (iL SL Gallen)

Einladung zur Generalversammlung
auf 30. Januar 1932, naehmittags 15 Uhr

ins Restaurant Ou Pont in Ziirich
TRAKTANDEN:

1. Geschäftsbericht pro 1931.
2. Jahresrechnung nnd Bilanz pro 1931 nebst Berieht der Revisoren.
8. Antrag auf Liquidation der Genossenschaft und Uebernahme der

Aktiven und Passiven durcli oine AktiengeseUsehaft.
4. Konstatierung der durch den bisherigen Vorstand durchgeführten

Liquidation.
Wil, den 14. Januar 1932. (644-57 G) 173 i

Für den Vorstand :

Der Präsident: Hch. Scherrer.

Engiiscliin 30 stunden
geläufig sprechen lernt man
nach Interessanter u. telcht-
fassllcher Methode durch
brieflichen (76 Lz) 2535

Fernunterricht
mit Aufgaben-Korrektur.
Erfolg garant. 1000 Referenzen.
Spezialschule für Englisch
..Rapid" In Luzern Nr. 350.
Prospekte gegen Rückporto

für

Financiers

Kaufleute u.

industrielle
finden im

die weiteste und
wirksamste Verbreitung

flnnoncen-Regie

PUBLICITAS
SüiweizeriscHe

Aaooflceo-rjpeditioo

Actien-Gesellsüiaft

epa raturen
von

echenmaschinen

sämtliche?
Systeme

piompt undsoegfältig
1

durch

ERNST JOST
Merkurstfî38.Zûrich7

Telephon 28.182

Spezialgeschäft für Rechenmaschinen

Günstige
Gelegenheit

Ich habe, zurzeit einige sehr preiswerte
Rechenmaschinen abzugeben, die ich beim
Verkauf von neuen Maschinen eintauschte.

Zum Beispiel
Archimedes

10x11 20-stellig m. Schiebern Fr. 225. -r
Bunzel-Delton

7x7 12-stellig m. Schiebern
6x7 12-stellig m. Schiebern

Burkhardt-Arithometer
6x7 12-stellig m. Schiebern

Diverse Demos
8x9 14-stelligm. Schiebern Y.

Fr
Fr

240.
225.

Fr. 225. -
Fr. 200.

250.
Schiebern Fr. 525.

Fr. 42ö.

Fr.

Fr.

550

425.

Hamann-Manns :

8x9 13-stellig m.
Tim-Portable

8x7 12-stellig m. Tasten
Tim-Unitas

8x9 16 stellig m.Tasten, Dop¬
pellineal

8x9 16-stelüg m. Schiebern,
Doppellineal

Walther
ßx6 10-stellig m. Schiebern

National-Reehenwalze
"mit Gestell, Mod, 20

Alle diese Maschinen wurden
Werkstätten gründlich durchgesehen und
instand gestellt, sodass ich sie mit schriftlicher
Garantie verkaute. ¦ 18-7

Wünschen Sie genauere Angaben über das
das

Fr. 175.
Fr. 125.

in meinen

Modell,
langen üie
liste Nr. K O 37.

Ihnen besonders zusagt, so ver-
Oïïcrte oder vollständige Vorrats-

JïPMfër
ZURICH. LÖWENSTR 61

Bezirksgericht Aarau

Rechnungsruf
Das Bezirksgericht Aaran bat unterm 13. Januar 19D2

über den am 29. Dezember 1931 verstorbenen Bodmer-
Erb, Jnlins, Fabrikant, von Erlinsbach (Aargau), in
Aaraa wohnhaft gewesen, der in Niedergösgen
(Solothurn) ein Kislchfabrikations- und Sägerei geschalt betrieb,
das öffentliche Inventar mit Rechnungsruf bewilligt, lün
Gläubiger und Sebuldner, mit Einschluss der Burgschaftsgläubiger,

werden aufgefordert, ilirc Forderungen und
Sehulden bis IG. Februar 1932 bei der Gemcindekanzlei
Aaran anzumelden, ansonst die in Art. 590 Z. G. B.
erwähnten Folgen eintreten (Art.' Ö81 ff Z.G.B.). "

Aarau, den 13. Jannar 1932. : : 180
Bezirksgericht.

Elude de F. Denoumois, Notaire à Moulier

Bénéfice d'înuentaire * Sommation
(Art. 580 ct s. c. c.)

Succession dc Monsieur Gustavo Steolet. marchand
de bois ct scierie à Courrendlin, décédé le 19 décembre
1931.

Décision de In Préfecture de Moulier du \ janvier 1932.
Administrateur: Monsieur Edgar Brossard, inspecteur

d'assurances à Delémont
Les créanciers ct les' débiteurs dn défunt, y compris

les créauéicrs eu vertu de cautiounéments, sont invités à
produire leurs créances et à déclarer leurs dettes' d'ici an
20 février 1932, à la Préfecture dc Moutier, en produisant
leurs pièces à l'appui.

Les créanciers du défunt qui nc figureront pas à
l'inventaire pour avoir négligé dé produire cn temps utile, ne
pourront rechercher les héritiers ni personnellement ni sur
les biens de la succession.

Moutier, le 9 janvier 1932.

'.Le notaire çiargé de l'inventaire :
F. Degonmois. notaire.
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